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Neues Spielgerät
für die Grundschule Winterberg

Große Freude an der Katholischen Grundschule in Winterberg: Der Schulhof lockt mit einer neuen Attraktion, denn ein multifunktionales SpielgerätGroße Freude an der Katholischen Grundschule in Winterberg: Der Schulhof lockt mit einer neuen Attraktion, denn ein multifunktionales SpielgerätGroße Freude an der Katholischen Grundschule in Winterberg: Der Schulhof lockt mit einer neuen Attraktion, denn ein multifunktionales SpielgerätGroße Freude an der Katholischen Grundschule in Winterberg: Der Schulhof lockt mit einer neuen Attraktion, denn ein multifunktionales SpielgerätGroße Freude an der Katholischen Grundschule in Winterberg: Der Schulhof lockt mit einer neuen Attraktion, denn ein multifunktionales Spielgerät
aus Holz lädt ab sofort zum Spielen und Ausruhen ein. Besonders bemerkenswert: Die Kinder der Grundschule haben das neue Spielgerät selbstaus Holz lädt ab sofort zum Spielen und Ausruhen ein. Besonders bemerkenswert: Die Kinder der Grundschule haben das neue Spielgerät selbstaus Holz lädt ab sofort zum Spielen und Ausruhen ein. Besonders bemerkenswert: Die Kinder der Grundschule haben das neue Spielgerät selbstaus Holz lädt ab sofort zum Spielen und Ausruhen ein. Besonders bemerkenswert: Die Kinder der Grundschule haben das neue Spielgerät selbstaus Holz lädt ab sofort zum Spielen und Ausruhen ein. Besonders bemerkenswert: Die Kinder der Grundschule haben das neue Spielgerät selbst
ausgewählt.ausgewählt.ausgewählt.ausgewählt.ausgewählt.

>>> weitere Informationen im Innenteil>>> weitere Informationen im Innenteil>>> weitere Informationen im Innenteil>>> weitere Informationen im Innenteil>>> weitere Informationen im Innenteil
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Neues Spielgerät für die Grundschule Winterberg
Kinder durften sich Spielgerät selber aussuchen | Spielgerät wird mit 16.000 Euro aus dem
Förderprogramm „Kleinprojekte zur Unterstützung regionaler Entwicklungsstrategien“
gefördert

Große Freude an der Katholischen
Grundschule in Winterberg: Der
Schulhof lockt mit einer neuen
Attraktion, denn ein multifunkti-
onales Spielgerät aus Holz lädt
ab sofort zum Spielen und Ausru-
hen ein. Besonders bemerkens-
wert: Die Kinder der Grundschule
haben das neue Spielgerät selbst
ausgewählt.
„Der Förderverein unserer Grund-
schule kam mit der Idee auf uns
zu, ein neues Spielgerät anzu-
schaffen“, berichtet Bürgermeis-
ter Michael Beckmann. „Gemein-
sam mit unserem Bauhofleiter
Alexander Vonnahme wurden zwei
Modelle zur Auswahl gestellt, und

die finale Entscheidung lag bei
den Kindern. Ein großes Danke-
schön gilt allen Beteiligten, die
dieses Projekt möglich gemacht
haben, sowie dem Bund und dem
Land NRW für die großzügige För-
derung von 80%, was einer Sum-
me von 16.000 Euro entspricht.“
Auch Florin Kerperin, stellvertre-
tender Schulleiter, zeigt sich be-
geistert: „Es ist wunderbar, dass
unsere Schülerinnen und Schüler
so aktiv in die Entscheidung ein-
gebunden waren.
Das ausgewählte Spielgerät, aus-
gestattet mit einer Kletterwand,
Balancierseilen, einer Hängemat-
te und einem großen Nest, lädt

sowohl zum Spielen als auch zum
Ausruhen ein. Ich bin sicher, dass
es den Kindern viel Freude berei-
ten wird.“
Mit den Schülern und Lehrkräften
freut sich auch der Förderverein:
„Das neue Spielgerät macht den
Schulhof noch attraktiver und för-
dert die Bewegungsfreude der Kin-

der. Herzlichen Dank an alle, die
unsere Initiative so unkompliziert
unterstützt haben“, so der För-
derverein.
Faktenbox:Faktenbox:Faktenbox:Faktenbox:Faktenbox:
• Kosten für das Spielgerät be-

laufen sich auf 20.000 Euro;
die Maßnahme wird mit
16.000 Euro gefördert

Nächstes Mitteilungsblatt
am 15.11.2024

Glückwünsche
zur Geburt
30.08.2024 - Oskar
Eltern: Anna Sophia Stahlschmidt
und Rafael Stahlschmidt
Grönebach
05.09.2024 - Paula
Eltern: Annika Sauerwald und
Christoph Sauerwald
Grönebach

Gratulation
zum
Ehejubiläum
Das Fest der Diamantenen Hoch-Diamantenen Hoch-Diamantenen Hoch-Diamantenen Hoch-Diamantenen Hoch-
zeitzeitzeitzeitzeit feiern am
06.11.2024 die Eheleute Maria
und Walter Peis
Nuhnetalstraße 100,
Winterberg

Das nächste Mitteilungsblatt der
Stadt Winterberg erscheint am
15.11.202415.11.202415.11.202415.11.202415.11.2024.
Artikel und Fotos für das Mittei-
lungsblatt können an die Stadt
Winterberg gemailt werden:
mitteilungsblatt@winterberg.de
Redaktionsschluss ist am Mitt-am Mitt-am Mitt-am Mitt-am Mitt-
wochwochwochwochwoch, den 06.11.2024, 10.00 Uhr.

Wir gratulieren zur Vollendung des
95. Lebensjahres am 1.11.24 Frau
Charlotte Grewe, Winterberg-
Neuastenberg, Zur Lenneplätze 13
90. Lebensjahres am 1.11.24
Herrn Klemens Blüggel, Winter-
berg-Züschen, Am Stein 2
88. Lebensjahres am 1.11.24
Herrn Ewald Reuter, Winterberg-
Züschen, An der Ebenau 6
81. Lebensjahres am 2.11.24
Herrn Ulrich Brings, Winterberg-
Siedlinghausen, Bachstraße 8
80. Lebensjahres am 4.11.24 Frau
Walburga Dürr, Winterberg-Zü-
schen, In der Brembach 12
94. Lebensjahres am 5.11.24
Herrn Rolf Schmidt, Winterberg-
Niedersfeld, Wacholderweg 17
88. Lebensjahres am 5.11.24
Herrn Nikolaus Gellrich, Winter-
berg, Heidestraße 12

92. Lebensjahres am 6.11.24 Frau
Wilma Schülke, Winterberg, Haar-
felder Straße 15c
88. Lebensjahres am 8.11.24 Frau
Ruth Kempka, Winterberg-Neuas-
tenberg, Zur Lenneplätze 7
92. Lebensjahres am 8.11.24
Herrn Gottfried Fresen, Winter-
berg-Neuastenberg, Zur Lenne-
plätze 13
90. Lebensjahres am 8.11.24 Frau
Erika Völlmecke, Winterberg-Zü-
schen, Nuhnetalstraße 84
87. Lebensjahres am 8.11.24
Herrn Franciscus Singelnstein,
Winterberg-Niedersfeld, Am Stu-
denbusch 5
84. Lebensjahres am 9.11.24 Frau
Rosemarie Ohrndorf, Winterberg-
Niedersfeld, Wiesenweg 5
84. Lebensjahres am 9.11.24 Frau

Maria Peis, Winterberg-Züschen,
Nuhnetalstraße 100
84. Lebensjahres am 9.11.24
Herrn Georg Stenzel, Winterberg,
Am Rad 14 a
90. Lebensjahres am 9.11.24 Frau
Gertrud Winzenick, Winterberg-
Züschen, Oberstraße 10
88. Lebensjahres am 9.11.24 Frau
Agnes Geilen, Winterberg-Nie-
dersfeld, Ruhrstraße 42
80. Lebensjahres am 11.11.24
Frau Waltraud Mörchen, Winter-
berg-Elkeringhausen, Im Orketal
24
83. Lebensjahres am 11.11.24
Herrn Herbert Östreich, Winter-
berg, Hohe Straße 4
90. Lebensjahres am 12.11.24
Herrn Günter Beule, Winterberg-
Silbach, Bergfreiheit 39

85. Lebensjahres am 13.11.24
Frau Hildegard Platte, Winter-
berg-Altastenberg, Renauweg 4
91. Lebensjahres am 13.11.24
Frau Christine Konopka, Win-
terberg-Niedersfeld, In der
Stammecke 11
83. Lebensjahres am 14.11.24
Frau Christa Stieg, Winterberg-
Siedlinghausen, Tannenberg-
weg 1a
87. Lebensjahres am 14.11.24
Frau Theresia Menke, Winter-
berg-Silbach, Burgstraße 27
86. Lebensjahres am 15.11.24
Frau Helene Klauke, Winter-
berg-Silbach, Wiesenstraße 25
86. Lebensjahres am 15.11.24
Herrn Eduard Sengen, Winter-
berg-Hildfeld, Hildfelder Stra-
ße 46
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Norbert und Agnes Reisener sind Winterberg seit
stolzen 50 Jahren treu
Familie aus dem Münsterland genießt seit einem halben Jahrhundert die Gastfreundschaft
im Hotel Engemann Kurve

Raija Knape ist die neue Standesbeamtin im
Winterberger Rathaus

Raija Knape und Bürgermeister Michael Beckmann im Trauzimmer imRaija Knape und Bürgermeister Michael Beckmann im Trauzimmer imRaija Knape und Bürgermeister Michael Beckmann im Trauzimmer imRaija Knape und Bürgermeister Michael Beckmann im Trauzimmer imRaija Knape und Bürgermeister Michael Beckmann im Trauzimmer im
RathausRathausRathausRathausRathaus

Auf dem Foto zu sehen sind von links: Armin Krautz (Verkehrsverein Winterberg), Edith Stemmer, Tourismus-Auf dem Foto zu sehen sind von links: Armin Krautz (Verkehrsverein Winterberg), Edith Stemmer, Tourismus-Auf dem Foto zu sehen sind von links: Armin Krautz (Verkehrsverein Winterberg), Edith Stemmer, Tourismus-Auf dem Foto zu sehen sind von links: Armin Krautz (Verkehrsverein Winterberg), Edith Stemmer, Tourismus-Auf dem Foto zu sehen sind von links: Armin Krautz (Verkehrsverein Winterberg), Edith Stemmer, Tourismus-
förderin Michaela Grötecke, Agnes Reisener, Norbert Reisener sowie Florian und Anna Lena Mandelke (Hotelförderin Michaela Grötecke, Agnes Reisener, Norbert Reisener sowie Florian und Anna Lena Mandelke (Hotelförderin Michaela Grötecke, Agnes Reisener, Norbert Reisener sowie Florian und Anna Lena Mandelke (Hotelförderin Michaela Grötecke, Agnes Reisener, Norbert Reisener sowie Florian und Anna Lena Mandelke (Hotelförderin Michaela Grötecke, Agnes Reisener, Norbert Reisener sowie Florian und Anna Lena Mandelke (Hotel
Engemann Kurve). (c) WTWEngemann Kurve). (c) WTWEngemann Kurve). (c) WTWEngemann Kurve). (c) WTWEngemann Kurve). (c) WTW

Wenn Treue zum Urlaubsort ein
Gesicht, oder besser zwei Gesich-
ter hat, dann sind es die von Nor-
bert und Agnes Reisener aus dem
Münsterland. Das Ehepaar weilte
jetzt zum 50. Mal (!) im Hotel
Engemann Kurve im Herzen Win-
terbergs. „Wir erinnern uns nur
zu gerne an die vergangenen fünf
Jahrzehnte. Jeder Tag bei Euch im
schönen Winterberg ist für uns ein
Gewinn“, schrieb das Ehepaar
schon vor der Anreise ins Hoch-
sauerland an ihre Gastgeber. Der
Verkehrsverein Winterberg sowie
die Winterberger Touristik und
Wirtschaft GmbH ließ es sich na-
türlich nicht nehmen, die Jubilare
gebührend zu ehren und ihnen zu
gratulieren. Bereits in den ver-
gangenen 50 Jahren war Winter-
berg und das Hotel Engemann
Kurve für die Familie Reisener
einmal pro Jahr Ort der Entspan-

nung und Erholung. Ob damals
mit den Kindern, in trauter Zwei-
samkeit, oder heute mit der

Freundin der Familie, Edith Stem-
mer, genießen die treuen Gäste
jede Minute am Fuße des Kahlen

Asten. Und sie werden auch in
den kommenden Jahren sicher
wiederkommen.

Die Stadt Winterberg freut sich,
Raija Knape als neue Standes-
beamtin willkommen zu heißen.
Nach einer intensiven Fortbildung
mit Abschlussprüfung darf sie
sich seit Ende September offizi-
ell Standesbeamtin nennen. Ihre
Arbeit umfasst neben der Durch-
führung von Trauungen auch wich-
tige Aufgaben wie das Namens-
recht, die Beurkundungen von
Geburten und Sterbefällen sowie
Vaterschaftsanerkennungen.
„Der Lehrgang war wirklich sehr
umpfangreich und lernintensiv.
Die ersten Trauungen und Beur-
kundungen durfte ich bereits
durchführen und ich freue mich
schon sehr auf jede weitere.
Meinen Aufgaben, zu denen un-
ter anderem das Namensrecht
sowie die Beurkundungen von
Geburten, Sterbefällen oder
Vaterschaftsanerkennungen ge-
hören, sehe ich mit Freude
entgegen“, erklärt Raija Kna-
pe, die von Maria Sternberg und
Verena Kappen, die ebenfalls

den Lehrgang absolviert haben,
zur weiteren Einarbeitung un-
terstützt wird.
Die Rolle der Standesbeamtin
ist von großer Bedeutung für das
gesellschaftliche Leben in der
Stadt. Standesbeamte begleiten
Menschen in entscheidenden
Lebensphasen - von der Geburt
über die Eheschließung bis hin
zum Sterbefall. Die einfühlsame
und präzise Arbeit einer Stan-
desbeamtin schafft Vertrauen
und sichert die rechtliche
Grundlage für viele dieser wich-
tigen Momente.
Bürgermeister Michael Beck-
mann gratulierte Raija Knape
herzlich zum erfolgreich absol-
vierten Lehrgang und begrüßte
sie im #teamwinterberg. „Ich
freue mich sehr, dass wir mit
Frau Knape eine motivierte und
engagierte Mitarbeiterin für die-
se wichtige Aufgabe gefunden
haben.
Die Arbeit als Standesbeamtin
erfordert nicht nur fachliche

Kompetenz, sondern auch Ein-
fühlungsvermögen. Ich wünsche
Frau Knape einen guten Start

und viel Freude bei ihren neuen
Tätigkeiten“, so Bürgermeister
Beckmann.
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Der Seniorenbeirat der Stadt Winterberg informiert
Wege zusammen gehen - Ziele gemeinsam erreichen

Der Arzt im Ruhestand fragt.... Herbstzeit ist Impfzeit

Vorsorgevollmacht - Betreuungs- und
Patientenverfügung

Website: Rathaus-winterberg.de/Website: Rathaus-winterberg.de/Website: Rathaus-winterberg.de/Website: Rathaus-winterberg.de/Website: Rathaus-winterberg.de/
Menü Seniorenbeirat - Redaktion:Menü Seniorenbeirat - Redaktion:Menü Seniorenbeirat - Redaktion:Menü Seniorenbeirat - Redaktion:Menü Seniorenbeirat - Redaktion:
walter.hoffmann49@gmx.dewalter.hoffmann49@gmx.dewalter.hoffmann49@gmx.dewalter.hoffmann49@gmx.dewalter.hoffmann49@gmx.de

Das siebenköpfige Gremium mit Bürgermeister Michael Beckmann; v.l.Das siebenköpfige Gremium mit Bürgermeister Michael Beckmann; v.l.Das siebenköpfige Gremium mit Bürgermeister Michael Beckmann; v.l.Das siebenköpfige Gremium mit Bürgermeister Michael Beckmann; v.l.Das siebenköpfige Gremium mit Bürgermeister Michael Beckmann; v.l.
Walter Hoffmann, Oswald Henrich, Michael Fuchs, Irmgard Sander,Walter Hoffmann, Oswald Henrich, Michael Fuchs, Irmgard Sander,Walter Hoffmann, Oswald Henrich, Michael Fuchs, Irmgard Sander,Walter Hoffmann, Oswald Henrich, Michael Fuchs, Irmgard Sander,Walter Hoffmann, Oswald Henrich, Michael Fuchs, Irmgard Sander,
Petra Ledwinka, Norbert Möllers und Karin SommerPetra Ledwinka, Norbert Möllers und Karin SommerPetra Ledwinka, Norbert Möllers und Karin SommerPetra Ledwinka, Norbert Möllers und Karin SommerPetra Ledwinka, Norbert Möllers und Karin Sommer

In der konstituierenden Sitzungkonstituierenden Sitzungkonstituierenden Sitzungkonstituierenden Sitzungkonstituierenden Sitzung
am 18. Oktober wurde der neue
VorstandVorstandVorstandVorstandVorstand gewählt:

Walter Hoffmann - Vorsitzender -
Karin Sommer - stellv. Vorsitzen-
de -

Petra Ledwinka - Schriftführerin
Oswald Henrich - Kassenwart
Die stellvstellvstellvstellvstellv..... Mitglieder Mitglieder Mitglieder Mitglieder Mitglieder sind: Ilfa
Becker, Marion Moser, Maria
Müller und Ute Zühlke -
Nachstehende Delegierte/Sach-Nachstehende Delegierte/Sach-Nachstehende Delegierte/Sach-Nachstehende Delegierte/Sach-Nachstehende Delegierte/Sach-
kundige Bürger/innen unterstüt-kundige Bürger/innen unterstüt-kundige Bürger/innen unterstüt-kundige Bürger/innen unterstüt-kundige Bürger/innen unterstüt-
zen unsere zen unsere zen unsere zen unsere zen unsere Arbeit:Arbeit:Arbeit:Arbeit:Arbeit:
Sandra Schmitt (DRK - Brilon) -Sandra Schmitt (DRK - Brilon) -Sandra Schmitt (DRK - Brilon) -Sandra Schmitt (DRK - Brilon) -Sandra Schmitt (DRK - Brilon) -
Gertrudis Hirsch (VdK - Kreis-Gertrudis Hirsch (VdK - Kreis-Gertrudis Hirsch (VdK - Kreis-Gertrudis Hirsch (VdK - Kreis-Gertrudis Hirsch (VdK - Kreis-
verband) - Friedhelm Geilen (Be-verband) - Friedhelm Geilen (Be-verband) - Friedhelm Geilen (Be-verband) - Friedhelm Geilen (Be-verband) - Friedhelm Geilen (Be-
hindertenbeauftragter derhindertenbeauftragter derhindertenbeauftragter derhindertenbeauftragter derhindertenbeauftragter der
Stadt)Stadt)Stadt)Stadt)Stadt)
Die folgenden Arbeitskreise blei-
ben weiterhhin aktiv:
>Gesundheitsförderung, Präven->Gesundheitsförderung, Präven->Gesundheitsförderung, Präven->Gesundheitsförderung, Präven->Gesundheitsförderung, Präven-
tion und Mobilität<tion und Mobilität<tion und Mobilität<tion und Mobilität<tion und Mobilität< - Sprecher:
Norbert Möllers - zudem Vertre-
ter im >Gesundheitsnetzwerk der
Stadt<
>Digitalisierung und Bildung für>Digitalisierung und Bildung für>Digitalisierung und Bildung für>Digitalisierung und Bildung für>Digitalisierung und Bildung für
ältere Menschen<ältere Menschen<ältere Menschen<ältere Menschen<ältere Menschen< - Sprecherin:
Irmgard Sander
>Kultur und mehr für ältere Men->Kultur und mehr für ältere Men->Kultur und mehr für ältere Men->Kultur und mehr für ältere Men->Kultur und mehr für ältere Men-
schen<schen<schen<schen<schen< - Sprecherin: Wally Fla-
dung - zudem Miglied in der Pro-

jektgruppe KuKuk! vom Stadtmar-
ketingverein
>Initiative >Initiative >Initiative >Initiative >Initiative Winterberger KlimaZu-Winterberger KlimaZu-Winterberger KlimaZu-Winterberger KlimaZu-Winterberger KlimaZu-
kunft<kunft<kunft<kunft<kunft< - in Zusammenarbeit mit
Kim Peis - die Klimamanagerin
für die Städte Hallenberg, Mede-
bach und Winterberg
Interessierte Personen könnenInteressierte Personen könnenInteressierte Personen könnenInteressierte Personen könnenInteressierte Personen können
sich gerne zur Mitarbeit in densich gerne zur Mitarbeit in densich gerne zur Mitarbeit in densich gerne zur Mitarbeit in densich gerne zur Mitarbeit in den
Arbeitskreisen melden:Arbeitskreisen melden:Arbeitskreisen melden:Arbeitskreisen melden:Arbeitskreisen melden:
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02981-9255814 oder 02981-9255814 oder 02981-9255814 oder 02981-9255814 oder 02981-9255814 oder
wwwwwalteralteralteralteralter.hoffmann49@gmx.de.hoffmann49@gmx.de.hoffmann49@gmx.de.hoffmann49@gmx.de.hoffmann49@gmx.de
Machen Sie mit nach dem Motto:Machen Sie mit nach dem Motto:Machen Sie mit nach dem Motto:Machen Sie mit nach dem Motto:Machen Sie mit nach dem Motto:
>Wege zusammen gehen - Ziele>Wege zusammen gehen - Ziele>Wege zusammen gehen - Ziele>Wege zusammen gehen - Ziele>Wege zusammen gehen - Ziele
gemeinsam erreichen<!gemeinsam erreichen<!gemeinsam erreichen<!gemeinsam erreichen<!gemeinsam erreichen<!

Warum werden die Japaner so alt?
Die machen Harakiri, Kamikaze,
rauchen wie die Schlote, haben
giftige Fische auf der Speisekar-
te, arbeiten 50 Stunden in der
Woche bis ins hohe Alter, haben
kaum Urlaub, leben auf engstem
Raum, die Luft ist zum Einatmen
eigentlich nicht geeignet. Behaup-
tet man. Ist das etwa gesund?
„Die haben mehr Bewegung, weil
sie sich ständig verbeugen“,
meint Enkel 1. Hmh, überzeugt
nicht ganz. „Die essen mit Stäb-
chen“, sagt Enkel 2. Das leuchtet
schon eher ein, bei mir jedenfalls
wäre der Weg für Cholesterin und
Zucker in die Blutgefäße deutlich
erschwert. Aber die Experten wis-

sen es noch besser: Traditionell
essen die Japaner wenig rotes
Fleisch, wenig Zucker, stattdes-
sen viel Fisch, Meeresfrüchte,
Geflügel, Gemüse und Sojaboh-
nen. Und sie sind schlanker. (Bis
auf die Sumoringer.) Rotes Fleisch
enthält das Häm-Eisen, und das
befeuert Diabetes und Darmer-
krankungen. Wir wollen nicht al-
les nachmachen, was man den
freundlichen Japanern nachsagt,
möglicherweise zu Unrecht, aber
eine Portion rotes Fleisch pro Wo-
che könnte doch reichen. Steak
oder Bratwurst. Oder Frikadelle.
Oder Bolognese. Oder! Nicht und.
Ohne Zucker, sowieso. Die Enkel
wollen es ausprobieren.

Impfungen schützen unsere Ge-
sundheit und können schweren
Erkrankungsverläufen vorbeu-
gen.
Dies gilt für alle Bevölkerungs-
gruppen, besonders aber für äl-
tere Menschen, da das Immun-
system mit zunehmenden Alter
schwächer wird.
Mit den fallenden Temperaturen
steigt ab Herbst die Zahl der
akuten Atemwegserkrankungen,
der Erkältungen und der Virus-
Grippe rapide an.
Die Ständige Impfkommission
(STIKO) am Robert Koch-Institut
empfiehlt besonders Menschen
ab 60 Jahren eine jährliche Imp-ab 60 Jahren eine jährliche Imp-ab 60 Jahren eine jährliche Imp-ab 60 Jahren eine jährliche Imp-ab 60 Jahren eine jährliche Imp-
fung gegen Grippefung gegen Grippefung gegen Grippefung gegen Grippefung gegen Grippe.

Auch die Impfung gegen Covid-Auch die Impfung gegen Covid-Auch die Impfung gegen Covid-Auch die Impfung gegen Covid-Auch die Impfung gegen Covid-
19 muss eventuell aufgefrischt19 muss eventuell aufgefrischt19 muss eventuell aufgefrischt19 muss eventuell aufgefrischt19 muss eventuell aufgefrischt
werden. Die Hausärztin/derwerden. Die Hausärztin/derwerden. Die Hausärztin/derwerden. Die Hausärztin/derwerden. Die Hausärztin/der
Hausarzt sollte hier beraten.Hausarzt sollte hier beraten.Hausarzt sollte hier beraten.Hausarzt sollte hier beraten.Hausarzt sollte hier beraten.
NeuNeuNeuNeuNeu in ihre Empfehlungen auf-
genommen hat die STIKO auch
den Impfstoff gegen den sehr an-sehr an-sehr an-sehr an-sehr an-
steckenden RSV-Virussteckenden RSV-Virussteckenden RSV-Virussteckenden RSV-Virussteckenden RSV-Virus.
Die einmalige Impfung ist für Se-
niorinnen und Senioren ab dem
75. Lebensjahr und für Menschen
mit chronischen Erkrankungen
angeraten.
Fragen dazu beantworten Ärztin-
nen und Ärzte sowie die Apothe-
ken. -
Weitere Informationen auch über
folgenden Link:
www.bagso.de/Impfratgeber

Unfälle, Krankheiten, seelische
Krisen verändern unser Leben
und können tragische Folgen ha-
ben.
Zum Beispiel: Wer nimmt dann
die Rechte des kranken Men-

schen wahr? Zur Vermeidung ei-
ner gesetzlichen Betreuung gibt
es die Möglichkeit der Vorsorge-
vollmacht. Ein Informations-Informations-Informations-Informations-Informations-
AbendAbendAbendAbendAbend am Donnerstag, 21. No-Donnerstag, 21. No-Donnerstag, 21. No-Donnerstag, 21. No-Donnerstag, 21. No-
vember 2024, von 18.30 - 20:00vember 2024, von 18.30 - 20:00vember 2024, von 18.30 - 20:00vember 2024, von 18.30 - 20:00vember 2024, von 18.30 - 20:00

Uhr im Uhr im Uhr im Uhr im Uhr im VHS-SchulungsrVHS-SchulungsrVHS-SchulungsrVHS-SchulungsrVHS-Schulungsraum - Büraum - Büraum - Büraum - Büraum - Bür-----
gerbahnhof gerbahnhof gerbahnhof gerbahnhof gerbahnhof Winterberg -Winterberg -Winterberg -Winterberg -Winterberg - wird über
alle alle alle alle alle VVVVVorsorgemöglichkorsorgemöglichkorsorgemöglichkorsorgemöglichkorsorgemöglichkeiteneiteneiteneiteneiten infor-
mieren.
Anmeldungen und Anmeldungen und Anmeldungen und Anmeldungen und Anmeldungen und Auskunft:Auskunft:Auskunft:Auskunft:Auskunft:
242-103501 - vhs-Geschäftsstel-242-103501 - vhs-Geschäftsstel-242-103501 - vhs-Geschäftsstel-242-103501 - vhs-Geschäftsstel-242-103501 - vhs-Geschäftsstel-

le Bürgerbahnhof le Bürgerbahnhof le Bürgerbahnhof le Bürgerbahnhof le Bürgerbahnhof Winterberg - Winterberg - Winterberg - Winterberg - Winterberg - TTTTTe-e-e-e-e-
lefon: 0291/94-5130 - E-Mail:lefon: 0291/94-5130 - E-Mail:lefon: 0291/94-5130 - E-Mail:lefon: 0291/94-5130 - E-Mail:lefon: 0291/94-5130 - E-Mail:
jordans@vhs-hsk.de - entgeltfrei!jordans@vhs-hsk.de - entgeltfrei!jordans@vhs-hsk.de - entgeltfrei!jordans@vhs-hsk.de - entgeltfrei!jordans@vhs-hsk.de - entgeltfrei!
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Das Geheimnis vom gesunden Älterwerden

Sicher online unterwegs -
Fake News erkennen

Künstliche Intelligenz im
Alltag

VortragVortragVortragVortragVortrag beim >Kaffeeklatsch<>Kaffeeklatsch<>Kaffeeklatsch<>Kaffeeklatsch<>Kaffeeklatsch<
am 20. November 2024, um 15am 20. November 2024, um 15am 20. November 2024, um 15am 20. November 2024, um 15am 20. November 2024, um 15
Uhr in den Kurparkstuben Korn. -Uhr in den Kurparkstuben Korn. -Uhr in den Kurparkstuben Korn. -Uhr in den Kurparkstuben Korn. -Uhr in den Kurparkstuben Korn. -
Ukraine-Krieg, der Nahost-Konf-
likt, der Klimawandel: Zu den
wichtigsten Ereignissen dieser
Tage gibt es im Internet (Sozialen
Medien) viele Meldungen und
Meinungen.Doch oft fallen wir auf
Fake News (Desinformationen)

herein - und das meist auch viel
zu schnell, denn die Lüge ist
immer nur einen >Klick< ent-
fernt. Dieser Vortrag von MarioMarioMarioMarioMario
Polzer - Pressereferent beim Kol-Polzer - Pressereferent beim Kol-Polzer - Pressereferent beim Kol-Polzer - Pressereferent beim Kol-Polzer - Pressereferent beim Kol-
pingwerk Diözesanverband Ppingwerk Diözesanverband Ppingwerk Diözesanverband Ppingwerk Diözesanverband Ppingwerk Diözesanverband Paderaderaderaderader-----
born -born -born -born -born - will erklären, wie man Fake
News erkennt und wie man sich
im Internet verlässlich informie-
ren kann.

Repair Cafè
Das Repair CafèRepair CafèRepair CafèRepair CafèRepair Cafè öffnet wieder am Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 04. 04. 04. 04. 04. November November November November November,,,,, ab 15 Uhr ab 15 Uhr ab 15 Uhr ab 15 Uhr ab 15 Uhr
in den Kurparkstuben Korn.in den Kurparkstuben Korn.in den Kurparkstuben Korn.in den Kurparkstuben Korn.in den Kurparkstuben Korn.

Im Bild v.l.: Walter Hoffmann (Vorsitzender) - Jörg Schieb (ARD-Im Bild v.l.: Walter Hoffmann (Vorsitzender) - Jörg Schieb (ARD-Im Bild v.l.: Walter Hoffmann (Vorsitzender) - Jörg Schieb (ARD-Im Bild v.l.: Walter Hoffmann (Vorsitzender) - Jörg Schieb (ARD-Im Bild v.l.: Walter Hoffmann (Vorsitzender) - Jörg Schieb (ARD-
Digitalexperte) - Hubertus Becker (Leiter der vhs-Hochsauerlandkreis)Digitalexperte) - Hubertus Becker (Leiter der vhs-Hochsauerlandkreis)Digitalexperte) - Hubertus Becker (Leiter der vhs-Hochsauerlandkreis)Digitalexperte) - Hubertus Becker (Leiter der vhs-Hochsauerlandkreis)Digitalexperte) - Hubertus Becker (Leiter der vhs-Hochsauerlandkreis)

Die Volkshochschule Hochsauer-
landkreis und der Seniorenbeirat
der Stadt hatten zu diesem Vor-
trag in die Stadthalle eingeladen.
Über 100 Zuhörer informierten

sich über die Chancen und Risi-
ken (Regulierung) von „KI“.
Ein ausführlicher Bericht wird in
der nächsten Ausgabe veröffent-
licht.

Durch den medizinischen Fort-
schritt sowie immer besserer Tech-
nologien steigt unsere Lebenser-
wartung unbeirrbar. Bis 2050 - so
sagt uns die Wissenschaft - wird es
sogar einen regelrechten Alters-
boom geben. Die Zahl der Hun-
dertjährigen wird im Jahr 2050 bei
bis zu 1.000.000 Menschen in Eur-
opa liegen. Unvorstellbar!? - Die
Volkshochschule Hochsauerland-
kreis lädt in Zusammenarbeit mit

dem Seniorenbeirat zu einem Vor-
trag ein am Donnerstag, 14. No-Donnerstag, 14. No-Donnerstag, 14. No-Donnerstag, 14. No-Donnerstag, 14. No-
vembervembervembervembervember,,,,, von 18:00 - 19:30 Uhr im von 18:00 - 19:30 Uhr im von 18:00 - 19:30 Uhr im von 18:00 - 19:30 Uhr im von 18:00 - 19:30 Uhr im
RathausRathausRathausRathausRathaus (Sitzungssaal). ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr.....
Gabriele HoppeGabriele HoppeGabriele HoppeGabriele HoppeGabriele Hoppe - von der Interna-
tionalen Berufsakademie Bochum
- wird zunächst auf die historischen
Hintergründe von Alter und Altern
eingehen. Daran anschließend wer-
den die einzelnen Dimensionen von
Alter(n) betrachtet. Dabei sollen
unter anderem Faktoren wie Ge-

sundheit, Partnerschaft, Erinnerun-
gen, Selbstfindung, Verlust u.v.m.
vorgestellt und diskutiert werden.
Im Anschluss werden die Potentiale
und Herausforderungen des Alterns
in der heutigen Zeit aufgezeigt. Was
sagt die Wissenschaft dazu? Wel-
che Vorbilder haben wir?
Anmeldungen und Anmeldungen und Anmeldungen und Anmeldungen und Anmeldungen und Auskunft:Auskunft:Auskunft:Auskunft:Auskunft: 242- 242- 242- 242- 242-
306500 - vhs-Geschäftsstelle Bür306500 - vhs-Geschäftsstelle Bür306500 - vhs-Geschäftsstelle Bür306500 - vhs-Geschäftsstelle Bür306500 - vhs-Geschäftsstelle Bür-----
gerbahnhof gerbahnhof gerbahnhof gerbahnhof gerbahnhof Winterberg - Winterberg - Winterberg - Winterberg - Winterberg - TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon:
0291/94-5130 - E-Mail:0291/94-5130 - E-Mail:0291/94-5130 - E-Mail:0291/94-5130 - E-Mail:0291/94-5130 - E-Mail:

jordans@vhs-hsk.de oder jordans@vhs-hsk.de oder jordans@vhs-hsk.de oder jordans@vhs-hsk.de oder jordans@vhs-hsk.de oder WWWWWalteralteralteralteralter
Hoffmann -Hoffmann -Hoffmann -Hoffmann -Hoffmann -
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02981-9255814 - 02981-9255814 - 02981-9255814 - 02981-9255814 - 02981-9255814 -
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:
wwwwwalteralteralteralteralter.hoffmann49@gmx.de -.hoffmann49@gmx.de -.hoffmann49@gmx.de -.hoffmann49@gmx.de -.hoffmann49@gmx.de -
TTTTTeilnehmergebühr:eilnehmergebühr:eilnehmergebühr:eilnehmergebühr:eilnehmergebühr: 8,- Euro 8,- Euro 8,- Euro 8,- Euro 8,- Euro
Noch ein Hinweis:Noch ein Hinweis:Noch ein Hinweis:Noch ein Hinweis:Noch ein Hinweis: Ein zweite Ver-
anstaltung unter dem Thema „Er„Er„Er„Er„Er-----
folgreich altern?“folgreich altern?“folgreich altern?“folgreich altern?“folgreich altern?“ ist am Sams-
tag, 07. Dezember, von 9 - 16 Uhr
im Rathaus (Weitere Informatio-
nen in der nächsten Ausgabe)

Versierte Männer reparieren ehrenamtlich  
Ihre defekten Haushalts-Kleingeräte  

(vom Haartrockner bis zum Staubsauger).

 
 

Wir reparieren keine Geräte aus dem Bereich der 
Unterhaltungs- und Kommunikationselektronik wie 

z. B. Fernseher, Computer oder Smartphones.

Reparieren statt wegwerfen! 
Das Repair Café möchte zu einer Mentalitätsveränderung 

beitragen und die neuen Richtlinien der EU auf ein  
„Recht auf Reparatur“ umsetzen. 

  
Kosten: Über eine freiwillige Spende freuen wir uns! 

Die sozialen Kontakte sind uns wichtig!  
Wir klönen mit Ihnen bei Kaffee und Kuchen.  

 

Ansprechpartner:

Heinrich Wollenschein
E-Mail: h.wollenschein@gmx.de

���������	�
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Der Fachbereich II informiert: Sondermüll-Abfuhr
Am Freitag, 08.11.2024, und am
Samstag, 09.11.2024, wird Sonder-
müll im Stadtgebiet Winterberg an
folgenden Stellen eingesammelt:
Freitag, 08.11Freitag, 08.11Freitag, 08.11Freitag, 08.11Freitag, 08.11., Züschen, Mollsei-
fener Straße Glascontainer am
Radweg,14.00 bis 14.30 Uhr; Win-
terberg, Kirmesplatz, 15.00 bis
16.15 Uhr; Silbach, Parkplatz Un-
terdorf, 17.00 bis 17.30 Uhr; Sied-
linghausen, Parkplatz Eschenplatz,
17.45 bis 18.30 Uhr; Altenfeld,
Schützenhalle, 18.45 bis 19.00 Uhr;
Samstag, 09.11Samstag, 09.11Samstag, 09.11Samstag, 09.11Samstag, 09.11., Niedersfeld,
Dorfhalle, 8.00 bis 8.30 Uhr; Hild-
feld, Hochsauerlandhalle, 8.45 bis
9.15 Uhr; Grönebach, neues Feuer-
wehrhaus, 9.30 bis 10.00 Uhr; El-
keringhausen, „Parkstraße“, 10.15
bis 10.45 Uhr; Mollseifen, Grenz-
str. bei der Friedhofskapelle, 11.15
bis 11.30 Uhr; Hoheleye, Kreisstr.
52 (Seitenstreifen), 11.45 bis 12.00
Uhr; Langewiese, Parkplatz Bun-

desstr., 12.15 bis 12.45 Uhr; Neu-
astenberg/Lenneplätze, Parkplatz
neben Hotel Zur Post, 13.00 bis
13.30 Uhr; Altastenberg, Parkplatz
gegenüber Landhotel Altasten-
berg, 13.45 bis 14.15 Uhr.
Sonderabfälle sind nur zu den an-
gegebenen Terminen direkt am
Spezialfahrzeug abzugeben, da
unbeaufsichtigtes Abstellen mit
erheblichen Gefahren
insbesondere für Kinder verbun-
den ist.
Welche Sonderabfälle werden an-
genommen?
• Altfarben, Altlacke, Säuren,

Beizen
• Leim, Klebstoffe
• Lösungsmittel
• Foto-, Hobby- und Haushalts-

chemikalien, Laborchemikali-
en

• Pflanzenschutz- und Schäd-
lingsbekämpfungsmittel

Einladung zum T a n z t e e
in der Tenne
Am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 27. 27. 27. 27. 27. November November November November November,,,,, ab 16 Uhr - ab 16 Uhr - ab 16 Uhr - ab 16 Uhr - ab 16 Uhr - Weitere Informationen
folgen in der nächsten Ausgabe!

Die Initiative „Winterberger
KlimaZukunft“
lädt ein

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

Hinweis zum Amtsblatt der
Stadt Winterberg

• Desinfektionsmittel
• Altmedikamente und -kosme-

tika
• Spraydosen
Zur besseren Identifizierung soll-
ten die Stoffe möglichst in Origi-Origi-Origi-Origi-Origi-
nalgebinden undnalgebinden undnalgebinden undnalgebinden undnalgebinden und
-verpackungen-verpackungen-verpackungen-verpackungen-verpackungen abgeliefert werden.
Bitte geben Sie die Sonderabfälle
nur persönlichnur persönlichnur persönlichnur persönlichnur persönlich ab. Flüssige Abfälle
müssen in geschlossenen Behält-
nissen angeliefert werden. Es wird
gebeten, die Sonderabfälle ge-
trennt nach Abfallarten, wie z.B.
Medikamenten, Spraydosen, La-
cke, Farben usw., in jeweils extrjeweils extrjeweils extrjeweils extrjeweils extraaaaa
Tüten, Eimern, Kisten etc. abzu-
geben. Weiterhin muss darauf auf-
merksam gemacht werden, dass
das AbstellenAbstellenAbstellenAbstellenAbstellen von Sondermüll vorvorvorvorvor
den Abfuhrterminen eine illegaleillegaleillegaleillegaleillegale
Müllbeseitigung darstellt, die eine
Ordnungswidrigkeitenanzeige zur
Folge haben kann.

Bitte geben Sie Ihr AltölAltölAltölAltölAltöl bei Ihrem
HändlerHändlerHändlerHändlerHändler ab, bei dem Sie das Öl
gekauft haben.
Für die Abnahme am „Schadstoff-
mobil“ gelten folgende max. Ge-max. Ge-max. Ge-max. Ge-max. Ge-
bindegrößen:bindegrößen:bindegrößen:bindegrößen:bindegrößen:
1 ltr. Säuren, Laugen, Chemikalien
2,5 ltr. Altlacke, Altfarben, Kleb-
stoffe, Harze
5 ltr. Lösungsmittel, Verdünnung
15 ltr. Raumfarben, Kalk, Latex
25 ltr. leere Behältnisse
3 kg feste und flüssige Stoffe
1 ltr. Pflanzenschutz- und Schäd-
lingsbekämpfungsmittel
NNNNNichtichtichtichticht angenommen werden: Son-Son-Son-Son-Son-
derabfälle aus Industrie- und Ge-derabfälle aus Industrie- und Ge-derabfälle aus Industrie- und Ge-derabfälle aus Industrie- und Ge-derabfälle aus Industrie- und Ge-
werbebetrieben sowie Leucht-werbebetrieben sowie Leucht-werbebetrieben sowie Leucht-werbebetrieben sowie Leucht-werbebetrieben sowie Leucht-
stoffröhren und stoffröhren und stoffröhren und stoffröhren und stoffröhren und Autoreifen.Autoreifen.Autoreifen.Autoreifen.Autoreifen.
Die kostenlose Rücknahme von
Haushaltsbatterien ist im Bür-
gerbüro der Stadt Winterberg
während der Öffnungszeiten
möglich.

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 9.00 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag:
zusätzlich 14.00 - 16.30 Uhr
Freitag: zusätzlich 14.00 - 16.00 Uhr

Öffentliche Bekanntmachungen
der Stadt Winterberg, die durch
Rechtsvorschrift vorgeschrieben
sind, werden im „Amtsblatt der
Stadt Winterberg“ vollzogen.
Gemäß der seit dem 07.05.2024
geltenden Fassung der Haupts-
atzung der Stadt Winterberg
wird auf das Erscheinen des
Amtsblattes zukünftig nichtnichtnichtnichtnicht
mehr im mehr im mehr im mehr im mehr im Anzeigenteil der „WAnzeigenteil der „WAnzeigenteil der „WAnzeigenteil der „WAnzeigenteil der „West-est-est-est-est-
falenpost“ nachrichtlich hinge-falenpost“ nachrichtlich hinge-falenpost“ nachrichtlich hinge-falenpost“ nachrichtlich hinge-falenpost“ nachrichtlich hinge-
wiesen.wiesen.wiesen.wiesen.wiesen.
Im Rahmen der digitalen Bereit-
stellung des Amtsblattes versen-
det die Stadt Winterberg am Tag
vor der Veröffentlichung im In-
ternet auf Wunsch eine kkkkkosten-osten-osten-osten-osten-
freie Service-E-Mail mit demfreie Service-E-Mail mit demfreie Service-E-Mail mit demfreie Service-E-Mail mit demfreie Service-E-Mail mit dem
Hinweis auf die bevorstehendeHinweis auf die bevorstehendeHinweis auf die bevorstehendeHinweis auf die bevorstehendeHinweis auf die bevorstehende
VVVVVeröffentlichungeröffentlichungeröffentlichungeröffentlichungeröffentlichung des Amtsblat-
tes sowie dem direkten Link zur
Internetseite.

Wenn Sie diesen Service zukünf-
tig nutzen möchten, schreiben
Sie bitte eine E-Mail an
post@winterberg.depost@winterberg.depost@winterberg.depost@winterberg.depost@winterberg.de und teilen
uns Ihre E-Mail-Adresse mit. Sie
werden dann in den entspre-
chenden Verteiler aufgenom-
men. Wir bitten um Beachtung,
dass bei Fehlern in der Zustel-
lung von E-Mails aufgrund von
Überschreitungen der Speicher-
kapazität Ihres Posteingangs
o.ä. keine Gewähr für den tat-
sächlichen Erhalt übernommen
wird.
Die Amtsblätter sind auch
weiterhin im Rathaus (Fichten-
weg 10), im Bürgerbahnhof
(Bahnhofstraße 12), bei der Tou-
rist-Information (Am Kurpark 4),
bei den Ortsvorstehern und den
Geldinstituten im Stadtgebiet
erhältlich.



7Mitteilungsblatt Winterberg | 50. Jahrgang | Nr. 22 | Freitag, 01. November 2024 | Kw 44 | Rautenberg Media | www.rundblick-hochsauerland.de

Kaffeetrinken und Vortrag

Blasmusik Niedersfeld auf großer Fahrt nach Mosbach-
Neckarelz

Die kfd Winterberg
informiert

Das Organisationsteam der Kol-
ping-Senioren Siedlinghausen lädt
am Dienstag den 12. November
herzlich ein zum Seniorennachmit-
tag. Beginn ist wie immer um 14.30
Uhr mit Kaffee und Kuchen. Im An-
schluss an das Kaffeetrinken wird

Frau Katarina Baotic-Meyer, Chef-
ärztin der Geriatrie in der Elisa-
beth-Klinik in Bigge, einen Vor-
trag zur Altersmedizin halten.
Anmeldungen bitte bis zum
9. November bei A. Wiese
(02983/8198).

• Herzliche Einladung zum Fahrt
zum Weihnachtsmarkt am 29. No-
vember nach Kassel, Abfahrt ist
um 13.00 Uhr am Winterberger
Bahnhof, Rückfahrt erfolgt um ca.
20.00 Uhr.
Preis für Mitglieder 20€, für Nicht-
mitglieder 22€. Anmeldung bei
Delia Dziawer unter der Tel.:
0170-489 4212.
• Herzliche Einladung zum Weih-
nachtsfeier am 9. Dezember um

19.00 Uhr in das Edith-Stein-Haus
in Winterberg. Mit Musik, kleinen
Leckereien und schönen Ge-
schichten wollen wir gemeinsam
einen gemütlichen Weihnachtsa-
bend verbringen!
• SAVE THE DATE! Karnevalsfeier
am 27. Februar 2025 nur für Frau-
en und am 28. Februar 2025 für
Jedermann! Motto, Uhrzeit, Kar-
tenverkauf, etc. werden noch be-
kannt gegeben!

Die Blasmusik Niedersfeld hat das
lange Wochenende über den Tag
der deutschen Einheit genutzt und
sich nach Mosbach-Neckarelz auf-
gemacht. Die Reise, die vom 02. -
05. Oktober stattfand, bot den
Musikerinnen und Musikern und
ihren Familien die Gelegenheit,
ihre Gemeinschaft zu stärken und
gemeinsame Erinnerungen zu
schaffen.
Der erste Programmpunkt war
eine geführte Weinwanderung
durch die Weinberge der Region.
Bei bestem Wanderwetter genoss
die Reisegruppe nicht nur die
Landschaft, sondern auch einige
der köstlichen und regionalen
Weine.
Am zweiten Tag stand der Besuch
des Technikmuseums in Sinsheim
auf dem Programm. Hier hatten
die Teilnehmer die Möglichkeit,
beeindruckende Exponate aus der
Welt der Technik zu bestaunen,
darunter historische Flugzeuge
und Autos.
Am Abend stand ein Besuch loka-
len Brauhauses auf dem Pro-
gramm. Bei einem deftigen Abend-
essen und frisch gebrautem Bier

konnten die Musikerinnen und
Musiker den Tag gemütlich aus-
klingen lassen.
Auf der Rückfahrt, wurde ein Zwi-
schenstopp in Heidelberg ge-
macht. Bei einem Rundgang durch
die Altstadt konnten alle Musi-

kerinnen und Musiker die histori-
sche Stadt und die Burgruine be-
staunen.
Die Fahrt nach Mosbach-Necka-
relz war nicht nur eine Fahrt voller
neuer Eindrücke, sondern auch
eine tolle Gelegenheit für alle

Musikerinnen und Musikern, ihre
Gemeinschaft zu stärken und ge-
meinsame Erlebnisse außerhalb
der Musik miteinander zu machen.
Ein gelungener Abschluss des Ju-
biläumsjahres zum 25. Geburts-
tag der Blasmusik Niedersfeld.
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Neue Zukunftsstrategie vorgestellt

Ehrung langjähriger MitgliederEhrung langjähriger MitgliederEhrung langjähriger MitgliederEhrung langjähriger MitgliederEhrung langjähriger Mitglieder

Ehrung der Sportlerinnen und SportlerEhrung der Sportlerinnen und SportlerEhrung der Sportlerinnen und SportlerEhrung der Sportlerinnen und SportlerEhrung der Sportlerinnen und Sportler

Am Mittwoch, den 02.10.2024,
fand im Vereinslokal „Die Schan-
ze“ an der Winterberger St.-Ge-
org-Schanze, die Mitgliederver-
sammlung des Skiklub Winterberg
statt. Wichtige Themen standen
an diesem Abend besonders zur
Debatte. Nach der offiziellen Be-
grüßung an alle Anwesenden durch
den Geschäftsführer Helmut Tuss,
übernahm der Ehrenvorsitzende
Joachim Wahle die Moderation des
Abends. Neben den üblichen Re-
gularien, wie der Bekanntgabe
der Tagesordnungspunkte und
dem Gedenken an die verstorbe-
nen Mitglieder, standen u.a. der
Rückblick des Vereinsjahres, das
Thema Wahlen und insbesondere
die zukunftsweisende Vereins-
struktur auf der Tagesordnung.
Helmut Tuss blickte noch einmal
auf das abgelaufene Jahr zurück,
ehe Sportwart Timo Drebs seinen
Sportbericht vortrug und auf die
sportlichen Ereignisse des Vereins
zurück- als auch in die Zukunft
blickte. Die Fachschaften Alpin,
Biathlon, Breitensport und Nor-
disch trugen ihre Jahresberichte
vor, bzw. die Biathlonabteilung
präsentierte einen Rückblick in
Form eines Films. Erfreulich ist es,
dass besonders beim Kinderski-
kurs des Breitensports, immer
eine sehr große Nachfrage vor-
handen ist und dieser stets kom-
plett ausgebucht ist.
Materialwart Norbert Selbach
berichtete im weiteren Verlauf des
Abends, ein wenig über die Schan-

zenanlagen am Herrloh.
Einige Sportlerinnen und Sportler
wurden für ihre Erfolge und Ver-
dienste geehrt. Kai Düking aus
dem Biathlon, der beim Deut-
schen Schülercup den 2. Platz im
Einzel belegt hat. Charlotte Lau-
ber, Nordische Kombination, die
an der FIS YC teilnahm. Marie
Naehring, Nordische Kombinati-
on, belegte beim COC den 3. Platz
im Einzel. Lennart Haschke, Nor-
dische Kombination, FIS YC Teil-
nahme. Max Mammey, Nordische
Kombination, Platz 2 in der Ge-
samtwertung beim Deutschen
Schhülercup. Ebenso wurden aber
auch die Sportler Lenard Kersting
und Lukas Nellenschulte als akti-
ve Sportler des Vereins verab-
schiedet.
Lukas wird dem Skisprung vorerst
als Betreuer bzw. Trainer im Nach-
wuchsbereich erhalten bleiben
und bringt seine Erfahrungen als
ehemaliger Skispringer mit ins Trai-
ningsgeschehen ein.
Es wurden an diesem Abend nicht
nur die Sportler geehrt, sondern
auch die langjährigen Vereinsmit-
glieder für ihre 75-, 70-, 65-, 60-,
50-, 40- und 25-jährige Vereinst-
reue. Franz-Josef Butz, 70 Jahre
Mitglied im Skiklub Winterberg,
brachte noch ein Foto aus seiner
aktiven Zeit bei den Alpinen von
1954 mit, was an diesem Abend
selbstverständlich den Mitglie-
dern gezeigt wurde.
Kassenwart Detlef Tepel trug die
finanziellen Gegebenheiten des
Vereins vor und wies auf eine ge-
sunde Bilanz hin. Nach der Ent-
lastung des Vorstands wurde ein
neuer Kassenprüfer gewählt,
Christopher Teutenberg über-
nimmt das Amt des Kassenprü-
fers von Johannes Brieden.
Das Wichtigste an diesem Abend
waren jedoch die Vorstandswah-
len. Leider blieben an diesem
Abend die wichtigsten Positionen,
wie die Ämter des 1. und 2. Vor-
sitzes weiterhin unbesetzt. Eine
erfreuliche Nachricht gab es aus
der Fachschaft Alpin, es wurde das
Amt des 1. Fachwarts sowie des
2. Fachwarts besetzt. Gavin Stell-
macher und Ralph Hof sind als 1.
Fachwart bzw. als 2. Fachwart der
Alpinen gewählt worden. Ein wei-
terer wichtiger Aspekt war die
Skiklub Zukunftsperspektive.

Einmal im Monat treffen sich die
Mitglieder des Arbeitskreises
„SK-Zukunft“ und erarbeiten Vor-
schläge und Lösungen, die den
Verein in eine erfolgreiche Zu-
kunft lenken sollen. Gedacht ist
hierbei den klassischen Vorstand
durch eine Team-Struktur zu er-
setzen und so die Aufgaben in klei-
nere Päckchen auf mehrere Schul-
tern zu verteilen. Weitere Infor-
mationen darüber gibt es auf der
Internetseite des Skiklubs unter
www.sk-winterberg.de

Unter den Punkt Verschiedenes
gab es noch kleinere Anregun-
gen, ein wichtige Anregung war
jedoch, sich der neuen geplanten
Vereinsstruktur zu widmen, Wer-
bung zu machen, eigenes Enga-
gement einzubringen, um den Ski-
klub in eine weiterhin erfolgrei-
che Zukunft lenken zu können.
Der Skiklub bedankt sich bei all
seinen Mitgliedern, Sponsoren
und Gönnern, vor allem bei sei-
nen helfenden Händen, ohne die
dies alles nicht möglich wäre.
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Hubertusmesse in Züschen

Pflanzentausch
& Kaffeeplausch:
gerne wieder
Rund um das Dorfgemeinschaftshaus
Niedersfeld war viel los

Die St. Hubertus Schützenbruder-
schaft Züschen lädt alle Schüt-
zen, Züscher und Gäste für Sams-
tag, 9. November, um 17 Uhr zur
Hubertusmesse in die PfarrkirchePfarrkirchePfarrkirchePfarrkirchePfarrkirche
St.St.St.St.St. Johannes Baptist Johannes Baptist Johannes Baptist Johannes Baptist Johannes Baptist ein (aus or-
ganisatorischen Gründen nicht in
der Schützenhalle).
Auch in diesem Jahr wird die Mes-

se wieder musikalisch vom Mu-
sikverein Züschen unterstützt.
Nach der Messe präsentieren Falk-
ner Michael Schmidt und Partne-
rin Dagmar Kramer mit einer Show
ihre Greifvögel.
Es grüßt der Vorstand der St. Hu-
bertus Schützenbruderschaft Zü-
schen.

Die erste Aktion dieser Art fandDie erste Aktion dieser Art fandDie erste Aktion dieser Art fandDie erste Aktion dieser Art fandDie erste Aktion dieser Art fand
viel Zustimmung.viel Zustimmung.viel Zustimmung.viel Zustimmung.viel Zustimmung.

Liebevoll hergerichtet: Der „Jo-Liebevoll hergerichtet: Der „Jo-Liebevoll hergerichtet: Der „Jo-Liebevoll hergerichtet: Der „Jo-Liebevoll hergerichtet: Der „Jo-
sefsgarten“ in Niedersfeldsefsgarten“ in Niedersfeldsefsgarten“ in Niedersfeldsefsgarten“ in Niedersfeldsefsgarten“ in Niedersfeld

Ob Blumenzwiebeln, Saatgut,
Kräuter, Blühpflanzen, Ableger
oder was sonst noch grünt und
den Garten verschönert: Am ver-
gangenen Samstag wurde zum
allgemeinen Pflanzentausch ein-
geladen. Rund um das Josefs-
haus hatten sich die Protago-
nistinnen mit ihrem Team ein-
gerichtet und eine wunderbare
Tauschatmosphäre geschaffen.
Das herbstliche Wetter zeigte
sich ab und an von der unge-
mütlichen Seite, gab der erst-
maligen Aktion allerdings
ansonsten einen schönen äuße-
ren Rahmen. Mit liebevoll ein-
gerichteten Tauschplätzen nahm
die Tauschbörse Fahrt auf und
es kamen einige aus nah und
fern, um genau das zu tun, zu
dem sie eingeladen waren: Tau-
schen.
Aus dem Josefshaus zog der Duft
von Kuchen und Kaffee nach
außen und so nutzen die Besu-
chenden auch gleich die Gele-
genheit, um ein wenig bei Kaf-
fee und Kuchen fachzusimpeln
über die richtige Pflanzzeit, den
perfekten Standort, die richtige
Pflanzensprache und vieles
mehr.
Fazit: Einmal mehr eine tolle
Veranstaltung in Niedersfeld,
die schon vor dem Ende des Ta-
ges nach einer Wiederholung
rief. Im nächsten Jahr soll daher
im Dorfkalender ein Termin re-
serviert werden.
Weitere Eindrücke gibt es unter
www.niedersfeld.info und wer

genau hinschaut, sieht auch die
Spuren des Pflanzentauschs rund
um das Josefshaus in Nieders-
feld...
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Regionale Feinkostprodukte
bei „Tischlein deck dich“ in
Winterberg

Die neuesten Feinkost-ProdukteDie neuesten Feinkost-ProdukteDie neuesten Feinkost-ProdukteDie neuesten Feinkost-ProdukteDie neuesten Feinkost-Produkte
von liebelei beim „Tischlein deckvon liebelei beim „Tischlein deckvon liebelei beim „Tischlein deckvon liebelei beim „Tischlein deckvon liebelei beim „Tischlein deck
dich“dich“dich“dich“dich“

Im frisch neu bezogenen „Tischlein
deck dich“ am oberen Waltenberg,
in Winterberg gelegen, finden Lieb-
haber von kulinarischen Genüssen
edle Feinkostprodukte aus der Re-
gion.
Leckere Ketchup-Sorten der Marke
Zum Heiligen SteinZum Heiligen SteinZum Heiligen SteinZum Heiligen SteinZum Heiligen Stein, der im wunder-
schönen Örtchen Lich erzeugt wird
und in den unterschiedlichen Schär-
fegraden und Geschmacksrichtun-
gen „mild, würzig, scharf, rauchig,
trüffelig“ angeboten wird.
Diverse BBQ-Saucen von KÖNIGS-KÖNIGS-KÖNIGS-KÖNIGS-KÖNIGS-
KINDKINDKINDKINDKIND. Diese Barbecue-Saucen
stammen aus der Genussmanufak-
tur im Oberbergischen. Sie über-
zeugen durch beste, erlesene Zuta-
ten aus dem bergischen Land.
Die Gewürze von DER KLEINEDER KLEINEDER KLEINEDER KLEINEDER KLEINE
GOURMETGOURMETGOURMETGOURMETGOURMET stammen aus Bieden-
kopf. Gewürzmischungen, mit de-
nen man einfach besser Kochen
kann, war das Ziel.- Ohne künstli-
che Zusatzstoffe, Rieselhilfen und
frei von Geschmacksverstärkern.
Bei den Gewürzmischungen der
Marke liebeleiliebeleiliebeleiliebeleiliebelei verzichtet man auf
eine unnötige Zugabe von Salz, denn
es ist ein unnötiges Füllmittel und
ohne Salz wird eine nahezu reine
Gewürzmischung erzielt. Ganz neuGanz neuGanz neuGanz neuGanz neu
sind hier nun auch die Sorten Süßesind hier nun auch die Sorten Süßesind hier nun auch die Sorten Süßesind hier nun auch die Sorten Süßesind hier nun auch die Sorten Süße
Sauerländerin, Scharfer Sauerlän-Sauerländerin, Scharfer Sauerlän-Sauerländerin, Scharfer Sauerlän-Sauerländerin, Scharfer Sauerlän-Sauerländerin, Scharfer Sauerlän-
derderderderder,,,,,     Winterberger SchneekristalleWinterberger SchneekristalleWinterberger SchneekristalleWinterberger SchneekristalleWinterberger Schneekristalle
und und und und und Winterberger SchieferperlenWinterberger SchieferperlenWinterberger SchieferperlenWinterberger SchieferperlenWinterberger Schieferperlen
eingetroffen.- eingetroffen.- eingetroffen.- eingetroffen.- eingetroffen.- Auch ein schönerAuch ein schönerAuch ein schönerAuch ein schönerAuch ein schöner
Gag zum Gag zum Gag zum Gag zum Gag zum VVVVVerschenkerschenkerschenkerschenkerschenken!en!en!en!en!
Mittlerweile sehr bekannt sind die
Senfsorten von Riffelmanns.Riffelmanns.Riffelmanns.Riffelmanns.Riffelmanns. In lie-
bevoller Handarbeit werden in
Schmallenberg-Gleidorf im ehema-
ligen, historischen Bienenhaus auf
kleinstem Raum aus hochwertigen
Zutaten und in aromaschonendem

Verfahren Senfsorten in höchster
Qualität und Textur produziert.
Bei HOCHSAUERLAND HONIGHOCHSAUERLAND HONIGHOCHSAUERLAND HONIGHOCHSAUERLAND HONIGHOCHSAUERLAND HONIG von
der Imkerei Niggemann wird der
Honig in der höchstgelegensten
Imkerei Nordrhein Westfalens, in
Winterberg-Grönebach produziert.
Das von Oli MiterraOli MiterraOli MiterraOli MiterraOli Miterra aus Sundern
stammende, biologische und kalt-
gepresste Olivenöl kommt von der
Ionischen Küste Kalabriens, direkt
ins Sauerland. Die Landschaft dort
ist umgeben von unzähligen, uri-
gen und wunderschönen Olivenbäu-
men.
Das Das Das Das Das TTTTTeam im „Team im „Team im „Team im „Team im „Tischlein deck dich“ischlein deck dich“ischlein deck dich“ischlein deck dich“ischlein deck dich“
stellt alle Produkte auch gerne alsstellt alle Produkte auch gerne alsstellt alle Produkte auch gerne alsstellt alle Produkte auch gerne alsstellt alle Produkte auch gerne als
Präsentkorb zusammen und gestal-Präsentkorb zusammen und gestal-Präsentkorb zusammen und gestal-Präsentkorb zusammen und gestal-Präsentkorb zusammen und gestal-
tet Gutscheine zum tet Gutscheine zum tet Gutscheine zum tet Gutscheine zum tet Gutscheine zum VVVVVerschenkerschenkerschenkerschenkerschenken.en.en.en.en.
Neben den qualitativ hochwertigen
Feinkostprodukten werden noch vie-
le Haushaltswaren, Wohnacces-
soires und Deko von etwa 70 nam-
haften Herstellern im klassisch zeit-
losen und ausgefallenen Stil und
für jeden Geschmack angeboten.
[BL]

„Schwitzen im Ei“ 
Lange Saunanacht im OVERSUM
15.11.2024, 20.12.2024 & 17.01.2025 
 jeweils von 19:30 bis 23:30 Uhr

. Schwimmen im Außenbecken und Whirlpoolbereich 

. Verschiedene Erlebnisaufgüsse bis 23:30 Uhr 

. Alles FKK 

. Wellness Bistro mit Snacks & Drinks 

. Massage-Angebote

20 Euro 
pro  Person (ink. 

Handtücher)

Hotel Oversum  
Am Kurpark 6 
59955 Winterberg . 
Tel. 02981 / 92955-0 
www.oversum-vitalresort.de 
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Großer Räumungsverkauf
bei Firma Fritz Schreiber in
Medebach

Schnäppchenjäger kommen jetzt bei Fa. Schreiber voll auf ihre KostenSchnäppchenjäger kommen jetzt bei Fa. Schreiber voll auf ihre KostenSchnäppchenjäger kommen jetzt bei Fa. Schreiber voll auf ihre KostenSchnäppchenjäger kommen jetzt bei Fa. Schreiber voll auf ihre KostenSchnäppchenjäger kommen jetzt bei Fa. Schreiber voll auf ihre Kosten

Die Firma Fritz Schreiber in Medebach mitten im RäumungsverkaufDie Firma Fritz Schreiber in Medebach mitten im RäumungsverkaufDie Firma Fritz Schreiber in Medebach mitten im RäumungsverkaufDie Firma Fritz Schreiber in Medebach mitten im RäumungsverkaufDie Firma Fritz Schreiber in Medebach mitten im Räumungsverkauf

Nach stolzen 150 Jahren schließt
die Firma Fritz Schreiber in Me-
debach nun bald komplett ihre
Türen. Die derzeitigen Inhaber
Friedrich und Christiane Schrei-
ber führten das Geschäft mit ei-
nem großen Angebot von Elektro-
und Haushaltswaren seit dem Jahr
1987. Von damals bis heute wur-
de die Familientradition des Ur-
großvaters von Friedrich Schrei-
ber mit viel Herzblut fortgeführt,
aber alles hat seine Zeit. Das Ehe-
paar freut sich nun auf eine ruhi-
gere Zeit, wird aber auch die Treue
Kundschaft und die damit verbun-
denen Gespräche vermissen. Ein
Nachmieter für das Ladenlokal hat
sich für das kommende Jahr
inzwischen gefunden.
Bereits seit einem Monat läuft

der große Räumungsverkauf und
findet seitdem großen Anklang.
Auf der 350 Quadratmeter gro-
ßen Verkaufsfläche bietet sich seit-
dem die Möglichkeit, qualitativ
hochwertige Haushaltswaren, Be-
steck, Glas- und Porzellanwaren,
Reisegepäck- und Einkaufsta-
schen sowie Elektrokleingeräte
für bis zu 20 % reduzierten Prei-
sen zu ergattern. Geführte Mar-
ken wie Spring, reisenthel, cilio,Spring, reisenthel, cilio,Spring, reisenthel, cilio,Spring, reisenthel, cilio,Spring, reisenthel, cilio,
VICTVICTVICTVICTVICTORINOX,ORINOX,ORINOX,ORINOX,ORINOX, MEP MEP MEP MEP MEPAL,AL,AL,AL,AL, Seltmann, Seltmann, Seltmann, Seltmann, Seltmann,
LEONARDOLEONARDOLEONARDOLEONARDOLEONARDO,,,,, P P P P Paul aul aul aul aul WirthsWirthsWirthsWirthsWirths und vie-
len mehr zählen hier zu den be-
liebten Brands und stehen für be-
währte Qualität. Ehepaar Schrei-
ber möchte sich auf diesem Wege
noch einmal für die langjährige
Treue bei allen Kunden bedan-
ken. [BL]
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Preisdoppelkopf in Züschen

Gute Ergebnisse bei der 42. Nord-Westdeutschen
Mattenschanzentournee auf den heimischen
Sprungschanzen

Skispringer SKWSkispringer SKWSkispringer SKWSkispringer SKWSkispringer SKW

Die Kolpingsfamilie Züschen ver-
anstaltet am Samstag, den
16.11.2024 ihr traditionelles Preis-
Doppelkopfturnier. Die Veranstal-
tung findet im Pfarrhaus Züschen,
direkt neben der Kirche statt. Auf
den Kirchenparkplätzen besteht
genügend Parkmöglichkeit. Bitte
den Haupteingang des Pfarrhau-

ses benutzen. Spielbeginn ist um
20.00 Uhr. Eingeladen sind zu die-
sem Turnier alle Doppelkopf-
Freunde, egal ob Profis, Anfänger
oder Gelegenheitsspieler, die ihr
Können unter Beweis stellen wol-
len. Auch auswärtige Spieler sind
herzlich willkommen. Der Spaß am
Spiel und das Genießen der Tur-

nier-Atmosphäre stehen im Vorder-
grund. Eine vorherige Anmeldung
ist nicht erforderlich. Die Startge-
bühr beträgt 7 Euro. Es wird nach
den allgemeinen Doppelkopf-Tur-
nierregeln des Deutschen Doppel-
kopf-Verbandes gespielt, die vor
Beginn des Turnieres nochmals
besprochen werden. Gespielt wer-

den 5 Tische mit jeweils 8 Spielen.
Die Besetzungen an den Tischen
wird nach jeder Spielrunde neu
ausgelost. Für die besten Spieler
stehen nach Spielschluss Geld- und
Sachpreise bereit. Um das leibli-
che Wohl (Getränke und kleiner
Imbiss) kümmert sich der Vorstand
der Kolpingsfamilie.

Lauber und Perez Garcia gewin-
nen in ihrer Klasse / Neue Nach-
wuchsspringer stark
Bei schönstem Oktoberwetter fand
am Samstag, den 05.10.2024 die
42. Nord-Westdeutsche Matten-
schanzentournee im Rahmen des
WARSTEINER Pokals 2024 statt.
Der Skiklub Winterberg richtete
hierbei das 5. Springen von
insgesamt 6 Sprungwettbewerben
aus. Insgesamt waren 75 Ski-
sprungathleten ihrer jeweiligen
Klasse, aus den verschiedenen Ski-
landesverbänden aus ganz
Deutschland am Start. Neben der
10 Meter Schanze, wo die Kleins-
ten ihre Wettbewerbe austrugen,
wurde auf allen Schanzenanlagen
gesprungen. Bereits um 09:00 Uhr
fanden die ersten Trainingssprün-
ge statt, ehe es um 11:00 Uhr mit
den zwei Wertungsdurchgängen,
bei vielen begeisterten Zuschau-
ern aus nah und fern, der eigentli-
che Wettbewerb losging. Neben
der Bewunderung, wie die Ski-
springer den Schanzentisch runter
sausten und von dort aus abheb-
ten, wurden die Leute auch mit
Speis und Trank bestens verwöhnt.
Beim Wettbewerb Nr. 5 der Tour-
nee, konnten Winterbergs Ski-
springer ihre Sprungtalente auf
den heimischen Anlagen weiterhin
unter Beweis stellen und stellten
sehr gute bis gute Ergebnisse auf.
Die Skiklub Athleten mit ihrer je-
weiligen Klasse und ihren Plat-
zierungen im Einzelnen:
Klasse II: Schüler m/w 9, 10.0 m
Schanze:
2. Franz Felser, 3. Albert Krähling,
4. Ella Kuhlmann, 6.Marie Böhl
Klasse III: Schüler m/w 10, 20.0 m
Schanze:

1. Rafael Joel Perez Garcia, 2.
Oskar Gerke, 5. Xavy Rona
Klasse VII: Schüler 14/15, 81.0 m
Schanze:
3. Lennart Haschke, 5. Max Mam-
mey
Klasse VIII: Schülerinnen 15/16/
Damen, 81.0 m Schanze:

1. Charlotte Lauber
Klasse XI: Herren AK, 81.0 m
Schanze:
5. Franz Enderling
Auch in der Pokalgesamtwertung,
der bis dato durchgeführten Sprin-
gen, präsentieren sich die Skiklub
Athleten mit tollen Platzierungen.

Insgesamt war es für alle Athle-
ten aus nah und fern, ein schöner
Wettkampf auf den Schanzenan-
lagen in Winterberg. Die letzte
Station der Nord-Westdeutschen
Mattenschanzentournee fand am
Sonntag, den 06.10.2024 in Mein-
erzhagen statt.
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Holocafé Winterberg: Erfolgreiche Eröffnung begeistert
Besucher mit einzigartigem Virtual Reality Erlebnis
• Neueröffnung des HolocafésNeueröffnung des HolocafésNeueröffnung des HolocafésNeueröffnung des HolocafésNeueröffnung des Holocafés

Winterberg im OktoberWinterberg im OktoberWinterberg im OktoberWinterberg im OktoberWinterberg im Oktober: Vir-
tual Reality Gaming und Café-
Erlebnis in einzigartiger Sci-
Fi-Atmosphäre.

• Gesellschafter Hendrik PeterGesellschafter Hendrik PeterGesellschafter Hendrik PeterGesellschafter Hendrik PeterGesellschafter Hendrik Peter
und Michael Guntermannund Michael Guntermannund Michael Guntermannund Michael Guntermannund Michael Guntermann:
Begeisterte Unternehmer
bringen eine innovative Frei-
zeitattraktion nach Winter-
berg.

• Erweiterung des Erweiterung des Erweiterung des Erweiterung des Erweiterung des TTTTTouristikan-ouristikan-ouristikan-ouristikan-ouristikan-
gebotsgebotsgebotsgebotsgebots: Winterberg erhält mit
dem Holocafé eine neue In-
door-Attraktion und Schlecht-
wetter-Alternative.

• Modernste Modernste Modernste Modernste Modernste VR-TVR-TVR-TVR-TVR-Technologieechnologieechnologieechnologieechnologie:
Spannende Abenteuer in vier
VR-Suiten jeweils für Grup-
pen bis zu vier Personen.

• Zusammenarbeit mit Stadt-Zusammenarbeit mit Stadt-Zusammenarbeit mit Stadt-Zusammenarbeit mit Stadt-Zusammenarbeit mit Stadt-
markmarkmarkmarkmarketing,eting,eting,eting,eting,     Wirtschaftsförde-Wirtschaftsförde-Wirtschaftsförde-Wirtschaftsförde-Wirtschaftsförde-
rung und lokalen Gewerkenrung und lokalen Gewerkenrung und lokalen Gewerkenrung und lokalen Gewerkenrung und lokalen Gewerken:
Erfolgreiche Kooperation zur
Stärkung des touristischen
Profils von Winterberg.

Winterberg - Seit der erfolgreichen
Eröffnung des Holocafés in Winter-
berg am 26. Oktober hat sich die
neue Attraktion bereits zu einem
Publikumsmagneten entwickelt.
Zahlreiche Besucher haben die Ge-
legenheit genutzt, in spannende
virtuelle Welten einzutauchen und
dabei die modernste Virtual Reali-
ty (VR)-Technologie zu erleben, die
das Holocafé bietet. Das Konzept,
das VR-Gaming mit einem gemüt-
lichen Café-Erlebnis in Sci-Fi-At-
mosphäre kombiniert, hat sowohl
Touristen als auch Einheimische
begeistert.
Die Gründer des Holocafés,
Hendrik Peter und Michael Gun-
termann, freuen sich über die
großartige Resonanz. „Wir sind
überwältigt von dem positiven
Feedback und der großen Besu-
cherzahl, die unser Angebot in den
ersten Wochen seit der Eröffnung
genutzt haben,“ sagt Hendrik Pe-
ter.
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„Es ist fantastisch zu sehen, dass
Menschen jeden Alters unsere VR-
Erlebnisse ausprobieren und ge-
meinsam Spaß haben.“
Das Holocafé Das Holocafé Das Holocafé Das Holocafé Das Holocafé Winterberg - ein-Winterberg - ein-Winterberg - ein-Winterberg - ein-Winterberg - ein-
zigartiges zigartiges zigartiges zigartiges zigartiges VVVVVirtual Reality Erlebnisirtual Reality Erlebnisirtual Reality Erlebnisirtual Reality Erlebnisirtual Reality Erlebnis
und Schlechtwetteralternativeund Schlechtwetteralternativeund Schlechtwetteralternativeund Schlechtwetteralternativeund Schlechtwetteralternative
Mit der Neueröffnung des Holo-
cafés wird das touristische Ange-
bot in Winterberg um eine inno-
vative Freizeitattraktion erwei-
tert, die sich insbesondere als
Schlechtwetter-Alternative etab-
liert hat. Die vier VR-Suiten des
Holocafés bieten modernste vir-
tuelle Erlebnisse für jeweils bis
zu vier Personen. Von actionrei-
chen Spielen, in denen Drachen
bekämpft oder Raumschiffe ge-
steuert werden, bis hin zu virtuel-
len Escape Rooms - das Holocafé
hat für jeden Geschmack etwas
zu bieten. Die breite Palette an
Spielen und virtuellen Escape
Rooms, die für Menschen von 8
bis 80 Jahren geeignet ist, macht
das Holocafé zu einem idealen Ort
für Familien, Freunde, Geburtsta-
gen, Firmen-Events oder Jungge-
sellenabschieden.
„Unsere Vision war es, Winterberg
mit einer Attraktion zu berei-
chern, die das touristische Ange-
bot ideal ergänzt,“ erklärt Micha-
el Guntermann. „Dass wir so
schnell so viele begeisterte Be-
sucher empfangen konnten, zeigt
uns, dass wir auf dem richtigen
Weg sind. Die Unterstützung
durch das Stadtmarketing und die
Wirtschaftsförderung Winterberg
war dabei von unschätzbarem
Wert.“
Café-Genuss inCafé-Genuss inCafé-Genuss inCafé-Genuss inCafé-Genuss in
Sci-Fi-AtmosphäreSci-Fi-AtmosphäreSci-Fi-AtmosphäreSci-Fi-AtmosphäreSci-Fi-Atmosphäre
Neben den VR-Erlebnissen lädt
das Café im Holocafé in futuristi-
scher Atmosphäre zum Verwei-
len ein. Gäste können sich bei

erstklassigen Kaffeespezialitä-
ten und einer Auswahl an Snacks
und Getränken, unter anderem
in Kooperation mit der Kromba-
cher Brauerei, stärken. Die Sci-
Fi-Atmosphäre bietet den idea-
len Rahmen, um nach den VR-
Abenteuern zu entspannen und
den Tag ausklingen zu lassen.
Eine Besonderheit des Holocafés
ist die Lage neben der Laser-
game-Halle Full-One. Besucher
können hier zwei spannende Frei-
zeitaktivitäten miteinander kom-
binieren und so ein unvergessli-
ches Erlebnis in Winterberg ge-
nießen.
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Umbau komplett in EigenregieUmbau komplett in EigenregieUmbau komplett in EigenregieUmbau komplett in EigenregieUmbau komplett in Eigenregie
Der Umbau des Holocafés erfolg-
te in Eigenregie der Gründer, die
dank der tatkräftigen Unterstüt-
zung lokaler Handwerker das Pro-
jekt in nur sechs Wochen abschlie-
ßen konnten. „Ohne unser star-
kes Netzwerk vor Ort wäre das
nicht möglich gewesen,“ so
Hendrik Peter. „Wir sind dankbar
für das Engagement aller Betei-
ligten, das uns diese schnelle
Umsetzung ermöglicht hat.“
Über HolocaféÜber HolocaféÜber HolocaféÜber HolocaféÜber Holocafé
Das Holocafé ist Teil eines Fran-
chise-Systems, das sich auf Virtual
Reality Gaming spezialisiert hat und
bereits Standorte in Aachen, Köln
und Düsseldorf betreibt. Mit sei-
nem innovativen Konzept zieht das
Holocafé Technikbegeisterte und
Gaming-Fans gleichermaßen an.
KontaktKontaktKontaktKontaktKontakt
Holocafé Winterberg
Remmeswiese 3,
59955 Winterberg
winterberg@holocafe.de

Danke für euer Vertrauen!
Viel Erfolg in den neuen Räumen!

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
ZUR NEUERÖFFNUNG

Wir realisierten und montierten die Werbeanlagen!
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Irrwitzige Komödie der Hittenbühne:
Vorverkauf startet in Kürze

Einladung Generalversammlung Schützenverein
Harmonie Altastenberg e. V.
Der Vorstand des Schützenverein
Harmonie Altastenberg e. V. lädt
alle Vereinsmitglieder herzlich zur
diesjährigen Generalversamm-
lung ein. Diese findet am Freitag,
den 15. November 2024 um 19:30
Uhr im Speiseraum der Dorfhalle
Altastenberg statt.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der
Beschlussfähigkeit
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Verlesung und Genehmigung
des Protokolls der Generalver-

sammlung vom 17.11.2023
4. Geschäftsbericht des 1. Vorsit-
zenden
5. Kassenbericht Geschäftsjahr
2023/2024 und Entlastung des
Vorstandes
6. Musikalische Gestaltung Schüt-
zenfest 2025
7. Verpachtung der Schänke
Schützenfest 2025
8. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzung oder Än-
derung der Tagesordnung können
bis zum 08.11.2024 beim Vor-

stand in schriftlicher Form einge-
reicht werden. Alternativ auch per
Email an kontakt@schuetzen
verein-altastenberg.de. Die Kon-
taktdaten der Vorstandsmitglie-
der sind im Internet unter der
Adresse www.schuetzenverein-
altastenberg.de/vorstand zu fin-
den.
Am Sonntag, den 17.11.2024
nimmt der Schützenverein wieder
an der Gedenkfeier zum Volks-
trauertag teil. Die Vereinsmitglie-
der treffen sich an diesem Tage

Wie empfängt man Besuch in
einer psychiatrischen Wohn-
gruppe, ohne dass die Besu-
chenden bemerken, wo sie sich
gerade befinden? Genau die-
ser skurrilen Herausforderung
stellen sich die Bewohner in der
neuesten Komödie der Hitten-
bühne. Mit dem festen Vorsatz,
„ganz normal“ zu wirken, ent-
faltet sich ein urkomisches Ver-
wechslungsspiel, das nach und
nach in völliges Chaos mündet.
Was als einfache Tarnung be-
ginnt, entwickelt sich rasch zu
einem turbulenten Durcheinan-
der - das Publikum darf ge-
spannt sein.
Die Komödie, geschrieben von
der Autorin Winnie Abel, trägt
treffend den Titel „irre“, und
das aus gutem Grund. Abel hat
mit ihrem Stück eine herrlich

absurde Geschichte geschaffen,
die den Zuschauer in eine Welt
entführt, in der nichts ist, wie
es scheint. Lacher sind garan-
tiert, wenn sich die Bewohner
in aberwitzigen Missverständ-
nissen verstricken und die ver-
meintlich „normale“ Fassade
bröckelt. Das Publikum kann
sich auf einen Abend voller Spaß
und unvergesslicher Momente
freuen.
Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:
• Premiere: Samstag,

16.11.2024 um 19:30 Uhr
• Sonntag, 17.11.2024

um 18:00 Uhr
• Samstag, 23.11.2024

um 19:30 Uhr
• Sonntag, 24.11.2024

um 18:00 Uhr
Der Vorverkauf für die begehr-
ten Tickets startet am 2. No-
vember 2024 um 10:00 Uhr im
Josefshaus in Niedersfeld. Hier
können sich die Zuschauer ihre
Sitzplätze persönlich aussuchen
und direkt reservieren. Nach
dem Vor-Ort-Verkauf wird die
Online-Reservierung freige-
schaltet. Über die Webseite
www.hittenbuehne.de können
dann Karten bequem online ge-
bucht und bezahlt werden.
Die Hittenbühne fiebert nach
wochenlangen intensiven Pro-
ben dem Premierenabend am
16. November entgegen. So-
bald sich der Vorhang hebt, er-
wartet die Zuschauer ein hu-

(mit Schützenkappe) um 10:00 Uhr
an der Pfarrkirche „St. Erasmus
und Maria Schnee“ Altastenberg.
Von dort aus erfolgt ein Schwei-
gemarsch zum Ehrenmal, wo zum
Gedenken an die Opfer von Krie-
gen und Gewaltherrschaft ein
Kranz niedergelegt wird. Je nach
Witterung findet die Gedenkfeier
in der Pfarrkirche statt.
Wir bitten um rege Teilnahme an
Generalversammlung und Ge-
denkfeier.
Der Vorstand

morvolles Spektakel. Nach der
Vorstellung sind alle Gäste
herzlich eingeladen, bei einem
Getränk mit den Vereinsmit-
gliedern zusammenzukommen
und den Abend gemütlich aus-

klingen zu lassen.
Die Hittenbühne freut sich auf
zahlreiche Besucher und ver-
spricht eine Aufführung, die ga-
rantiert die Lachmuskeln stra-
pazieren wird.
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Weihnachtsfeiern in der
Clemensberghütte in
Winterberg-Hildfeld

Deftiges Weihnachtsgericht in der ClemensberghütteDeftiges Weihnachtsgericht in der ClemensberghütteDeftiges Weihnachtsgericht in der ClemensberghütteDeftiges Weihnachtsgericht in der ClemensberghütteDeftiges Weihnachtsgericht in der Clemensberghütte

Die Clemensberghütte ist ein Treff-
punkt nicht nur für die Stammgäs-
te, sondern auch für Wanderer und
andere Gäste und Einkehrer. Die
Hütte liegt inmitten einer idylli-
schen Landschaft in der Nähe von
Winterberg, am ehemaligen Ski-
lift, am Rande des hinzugehörigen
Dorfes Hildfeld. Von hier aus er-
reicht man über die Zubringerwe-
ge unmittelbar den Rothaaarsteig,
der über die schöne Landschaft zur
Hochheide zum Clemensberg hin-
aufführt. Von dort aus kann man
bei guter Fernsicht eine schöne
Aussicht zum Schloßberg, den Kah-
len Asten und den umliegenden
Ortschaften Küstelberg, Hildfeld,
Grönebach und Winterberg genie-
ßen. Oder aber dem „Uplandsteig“
in Richtung Willingen folgen.- Hier
passiert man schon die hessische
Landesgrenze ins direkt angren-
zende Upland.
In der Clemensberghütte selbst,
gilt das Motto: „Als Fremde kom-
men und als Freunde gehen!“.-
Prima geeignet als gemütliche
Rast. Wer also durch das Rothaar-

gebirge in der Nähe von Hildfeld
umherstreift, kann prima an der
Clemensberghütte zur Ruhe kom-
men, die Aussicht ins weitläufige
Hilletal genießen und sich von der
Hüttenwirtin Barbara Straeck mit
Team verwöhnen lassen.
Gruppenanmeldungen auf Gruppenanmeldungen auf Gruppenanmeldungen auf Gruppenanmeldungen auf Gruppenanmeldungen auf VVVVVorbe-orbe-orbe-orbe-orbe-
stellung.stellung.stellung.stellung.stellung. Kleine  Kleine  Kleine  Kleine  Kleine Advents- undAdvents- undAdvents- undAdvents- undAdvents- und
Weihnachtsfeiern werden gerneWeihnachtsfeiern werden gerneWeihnachtsfeiern werden gerneWeihnachtsfeiern werden gerneWeihnachtsfeiern werden gerne
ausgerichtet. Die monatlich wech-ausgerichtet. Die monatlich wech-ausgerichtet. Die monatlich wech-ausgerichtet. Die monatlich wech-ausgerichtet. Die monatlich wech-
selnde Speisenkarte wird saisonalselnde Speisenkarte wird saisonalselnde Speisenkarte wird saisonalselnde Speisenkarte wird saisonalselnde Speisenkarte wird saisonal
angepasst.angepasst.angepasst.angepasst.angepasst.
Alle Gerichte können auch bestellt
und abgeholt werden. Die Bezah-
lung kann wahlweise auch per Kar-
te oder mobil über Handy erfolgen.
Geöffnet hat die Hütte Donnerstag
bis Montag von 12.30 - 20.30 Uhr,
Dienstag und Mittwoch ist Ruhe-
tag. Die Küche ist ab 12.30 Uhr
durchgängig geöffnet und wie lan-
ge, richtet sich nach der jeweili-
gen Anzahl der Besucher.- Nach
Absprache auch länger. Die Spei-
senkarte enthält schmackhafte,
selbstgemachte Gerichte, teilweise
saisonal variabel. Das Team um
Barbara Straeck freut sich auf alle
Einkehrer. [BL]

Die Clemensberghütte: PerfekterDie Clemensberghütte: PerfekterDie Clemensberghütte: PerfekterDie Clemensberghütte: PerfekterDie Clemensberghütte: Perfekter
Ort für gemütlich-rustikale Weih-Ort für gemütlich-rustikale Weih-Ort für gemütlich-rustikale Weih-Ort für gemütlich-rustikale Weih-Ort für gemütlich-rustikale Weih-
nachtsfeiernnachtsfeiernnachtsfeiernnachtsfeiernnachtsfeiern

Speisen in der ClemensberghütteSpeisen in der ClemensberghütteSpeisen in der ClemensberghütteSpeisen in der ClemensberghütteSpeisen in der Clemensberghütte
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Generalversammlung
Schützenverein Langewiese
1874 e. V.

General-
versammlung
Kameradschaft
Winterberg
Die Kameradschaft Winterberg
e.V. lädt alle Kameradinnen und
Kameraden zur Generalversamm-
lung, am Samstag, den
09.11.2024, 19:00 Uhr, in das Cafe
Engemann, Am Waltenberg 14, in
Winterberg, ein. Wir freuen uns
auf euer zahlreiches Erscheinen
zu den Ehrungen und einen pro-
duktiven Austausch für die Pla-
nung der Sommerreise.
Der Vorstand

Max Mammey Nachwuchssportler des Jahres
Mammey mit Ehrenurkunde ausgezeichnet / Honekamp und Kersting sind Biathleten des
Jahres

Leni Honekamp und Lenard Kersting sind zu den Biathleten des JahresLeni Honekamp und Lenard Kersting sind zu den Biathleten des JahresLeni Honekamp und Lenard Kersting sind zu den Biathleten des JahresLeni Honekamp und Lenard Kersting sind zu den Biathleten des JahresLeni Honekamp und Lenard Kersting sind zu den Biathleten des Jahres
geehrt wordengeehrt wordengeehrt wordengeehrt wordengeehrt worden

Max Mammey wurde zum Nachwuchssportler des Jahres geehrtMax Mammey wurde zum Nachwuchssportler des Jahres geehrtMax Mammey wurde zum Nachwuchssportler des Jahres geehrtMax Mammey wurde zum Nachwuchssportler des Jahres geehrtMax Mammey wurde zum Nachwuchssportler des Jahres geehrt

Der Schützenverein Langewie-
se 1874 e. V. führt am Samstag,
den 02. November ab 19:00 Uhr
seine jährliche Generalver-
sammlung in der Schützenhalle
durch.
Es stehen unter anderem der
Jahres- und Geschäftsbericht
sowie der Kassenbericht, ver-
bunden mit einem Rückblick auf
das vergangene Schützenfest,
auf der Tagesordnung.

Weitere Themen sind mögliche
neue Baumaßnahmen und die
Vorstandswahlen, bei denen
ein Drittel des Vorstandes tur-
nusgemäß neu gewählt wird.
Der Vorstand bittet um eine
rege Beteiligung an der Ver-
sammlung.
Veranstalter: Schützenverein
Langewiese 1874 e. V.
Web: www.schuetzenverein-
langewiese.de

Am Rande der 42. Nord-West-
deutschen Mattenschanzentour-
nee in Winterberg am 05.10.2024
wurden die Sportlerinnen und
Sportler des Skiklub Winterberg
zu einem besonderen Anlass vom
Westdeutschen Skiverband, für
ihre tolle Leistung geehrt.
Max Mammey erhielt vom WSV
durch die hervorragende Leis-

tung in der Saison 2023/2024 in
der Nordischen Kombination, die
Ehrenurkunde und wurde zum
Nachwuchssportler des Jahres
ausgezeichnet.
Bei den Biathleten sind Leni Ho-
nekamp und Lenard Kersting als
beste Biathleten der vergange-
nen Saison mit dem Ski des West-
deutschen Skiverband ausge-

zeichnet worden. Es zählte
besonders die beste Endplatzie-
rung im Deutschlandpokal bzw.
im Schülercup.
Die Ehrung wurde von Daniela
Diemel, WSV Sportwartin Biath-
lon und von Rolf Schöttler, WSV
Vizepräsident Leistungs- und
Wettkampfsport vorgenommen.

Es zeigt sich, dass die Nach-
wuchsförderung im Skiklub Win-
terberg, durch die guten Trainer/
Betreuer und der vor Ort befind-
lichen Trainingsmöglichkeiten,
sehr gut funktioniert.
Der Skiklub Winterberg gratuliert
seinen Sportlern für die sehr tol-
le Auszeichnung.
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Die letzten Worte in der eigenen Hand
Anzeige

Verena Kappen, Freie Rednerin (Foto: Simsalabrina Fotografie)Verena Kappen, Freie Rednerin (Foto: Simsalabrina Fotografie)Verena Kappen, Freie Rednerin (Foto: Simsalabrina Fotografie)Verena Kappen, Freie Rednerin (Foto: Simsalabrina Fotografie)Verena Kappen, Freie Rednerin (Foto: Simsalabrina Fotografie)

Wenn ich über eine autobiogra-
phische Trauerrede spreche,
schaue ich oft erst mal in fra-
gende Gesichter.
Viele können mit dieser Art der
Rede so gar nichts anfangen.
Das empfinde ich immer als sehr
bedrückend, denn die autobio-
graphische Trauerrede ist die in-
dividuellste und persönlichste
Form der Trauerrede.
Aber fangen wir doch erst mal
von vorne an.
Was ist das denn überhaupt …Was ist das denn überhaupt …Was ist das denn überhaupt …Was ist das denn überhaupt …Was ist das denn überhaupt …
eine autobiogreine autobiogreine autobiogreine autobiogreine autobiographische aphische aphische aphische aphische TTTTTrrrrrauerauerauerauerauer-----
rede???rede???rede???rede???rede???
Kurz gesagt … es ist eine Trau-
errede, welche vor dem Tod und
in Zusammenarbeit mit dem „zu-
künftigen Sterbenden“ erstellt
wird und beim Eintreten des To-
des ein Teil der Trauerfeier wird.
Für mich, als Rednerin ist dies
die intensivste Form der Erstel-
lung einer Rede.
Und warum sollte ich mich mitUnd warum sollte ich mich mitUnd warum sollte ich mich mitUnd warum sollte ich mich mitUnd warum sollte ich mich mit
dem dem dem dem dem TTTTTod auseinandersetzen?od auseinandersetzen?od auseinandersetzen?od auseinandersetzen?od auseinandersetzen?
Natürlich ist niemand dazu ver-
pflichtet sich mit dem eigenen

Tod auseinanderzusetzen, aber
manchmal zwingt uns das Le-
ben, z. B. aufgrund einer schwe-
ren Krankheit uns diesem The-
ma zu widmen.
Die Auseinandersetzung mit der
eigenen Sterblichkeit bringt
durchaus Vorteile mit sich, die
man vielleicht im ersten Moment
übersieht.
Wir werden immer wieder mit
dem Tod konfrontiert - von klein
auf.
Der kleine tote Vogel, der von
Kindern gefunden wird, das
Haustier, das eingeschläfert
werden muss, Oma und Opa die
sterben - häufig sind dies die
ersten Erlebnisse, die Kindern
zeigen:
Wer lebt, der stirbt auch irgend-
wann.
Als Kind ist einem nicht wirklich
bewusst, dass das auch auf ei-
nen selbst zutrifft, aber je älter
wir werden, desto klarer wird
uns:
Es kann jeden Tag vorbei sein!
Auf der einen Seite ist dies be-

ängstigend, aber schafft auf der
anderen Seite enorme Möglich-
keiten für eine individuelle Aus-
richtung und Umsetzung unse-
res Lebensendes.
Denn dieses einzigartige beson-
dere Leben, das man gelebt hat,
sollte unbedingt zum Ende hin
noch einmal gewürdigt werden.
Nur wir selbst wissen am bes-
ten, was die Höhepunkte in un-
serem Leben waren, was wir als
wertvolle Lektion mitnehmen
konnten, was uns fast in die Knie
gezwungen hat und - ganz wich-
tig - was wir zum Ende unseres
Lebens mit den Hinterbliebenen
teilen wollen.
Die autobiografische Trauerre-
de ermöglicht uns genau das:
Eine Reise durch die Vergangen-
heit, ein Eintauchen in die Er-
lebnisse, eine Wahl, was be-
sonders wichtig war, ein Ab-
schied, der zugeschnitten ist auf
die Person, die Abschied vom
Leben nimmt.
Sie ist deswegen die persön-
lichste und intensivste Form ei-
ner Trauerrede, da sie Informa-
tionen enthält die oft auch nahe
Angehörige nicht kennen.
Die Rede reflektiert die eigenen
Gedanken und Gefühle des Ver-
storbenen und bietet somit ei-

nen direkten Einblick in des-
sen Leben. Sie vermittelt Erin-
nerungen besonders lebendig,
so als spräche der Verstorbe-
ne mit seinen eigenen Worten.
Worte, die ein besonders be-
rührendes Erlebnis und eine
sehr persönliche und beson-
dere Art der Verabschiedung
sind, die Trost spenden und
den Angehörigen hilft den Ver-
lust auf eine tiefere Weise zu
verarbeiten.
Dabei wird den Angehörigen
keineswegs etwas bei den Vor-
bereitungen für die Trauerfei-
er weggenommen. Die autobi-
ographische Trauerrede ist nur
ein Teil der Trauerfeier und gibt
den Angehörigen trotzdem die
Möglichkeit eigene Ideen und
Vorstellungen umzusetzen. Sie
sollte als Entlastung gesehen
werden, denn die Frage „Ist
das im Sinne des Verstorbe-
nen“ stellt sich hierbei nicht.
Der wichtigste Aspekt dieser
Art der Trauerrede ist jedoch,
dass der Wille des Verstorbe-
nen umgesetzt wird und eine
würdevolle Verabschiedung
stattfindet.

Und das ist es doch, was am
Ende zählt.



Mitteilungsblatt Winterberg | 50. Jahrgang | Nr. 22 | Freitag, 01. November 2024 | Kw 44 | mitteilungsblatt-winterberg.de/e-paper20

Schrottsammlung in
Niedersfeld
Wertstoffe werden durch Dorfgemeinschaft
gesammelt und für den guten Zweck
eingesetzt

Verkehrsverein Winterberg
sichert den Schulweg in der
Kernstadt mit neuen
Verkehrszeichen

Die Niedersfelder sammeln am 16.11. SchrottDie Niedersfelder sammeln am 16.11. SchrottDie Niedersfelder sammeln am 16.11. SchrottDie Niedersfelder sammeln am 16.11. SchrottDie Niedersfelder sammeln am 16.11. Schrott

Foto von links: Henrik Weiß, Jörg HampelFoto von links: Henrik Weiß, Jörg HampelFoto von links: Henrik Weiß, Jörg HampelFoto von links: Henrik Weiß, Jörg HampelFoto von links: Henrik Weiß, Jörg Hampel

Mit seinem Projekt „Sichere
Schulwege für Winterberg“ ist
der Verkehrsverein Winterberg
jetzt mit der Errichtung einer
neuen Beschilderung in die fina-
le Phase gekommen.
Rechtzeitig nach Ende der
Herbstferien und zu Beginn der
dunklen Herbstzeit wurde die vor-
handene, teils in die Jahre ge-
kommene, Standardbeschilde-
rung an der Grundschule, dem
DRK- und Edith-Stein Kindergar-
ten, der Sekundarschule, dem
Gymnasium mit dem Schulweg
dorthin über die Walme, durch
den VV abgebaut und durch eine
neue, im Design auffälligere
Warnbeschilderung ausge-
tauscht. So erwarten wir eine

höhere Aufmerksamkeit und mehr
Rücksichtnahme der Verkehrsteil-
nehmer für die Jüngsten, unsere
Schulkinder aus dem ganzen
Stadtgebiet, so Jörg Hampel der
Initiator des Projektes und zu
gleich Geschäftsführer des Ver-
kehrsverein Winterberg.
Henrik Weiß, der erste Vorsitzen-
de des VVW, betont nochmal aus-
drücklich, dass das keine Maß-
regelung der Verkehrsteilnehmer
darstellen soll, sondern in erster
Linie eine Sensibilisierung aller
für die gegebene Situation.
Unser Bürgermeister Michael
Beckmann war bei der Vorstel-
lung des Projektes sofort von der
Wichtigkeit überzeugt und sagte
dem VV seine Unterstützung zu.

Die Dorfgemeinschaft Niedersfeld
sammelt wieder Schrott. „Der
Schrott, der vielen nur im Wege
rumliegt, ist für unser Dorf gut,
denn mit dem Gegenwert, den wir
für die Wertstoffe erhalten, finan-
zieren wir Dorfprojekte“, so Orts-
vorsteher Christian Schmidt, der
mit dem Team des Dorfgemein-
schaftsvorstands bereits einige
Schrottteile eingesammelt hat.
Umso ärgerlicher ist es, wenn die
schrillenden Schrottautos durch die
Straßen fahren, und auch von pri-
vaten Grundstücken kaum Halt
machen. Einige Niedersfelder be-
richten, dass die externen Schrott-
sammler sehr energisch und
manchmal auch aufdringlich ihre
Fühler ausstrecken, um an die
Wertstoffe zu kommen. Und zuletzt
ist es leider auch zu einem Dieb-
stahl in einer Fabrik gekommen.

Daher appelliert der gesamte
Dorfgemeinschaftsvorstand, den
wertvollen Müll der Schrottsamm-
lung zukommen zu lassen. Derzeit
werden entsprechende Flyer ver-
teilt, um auf die Gemeinschafts-
aktion hinzuweisen.
Entsorgungsfirma Lobbe unter-
stützt den Dorfgemeinschaftsver-
ein dabei.
Die Sammelaktion wird am 16.
November (Vormittags) stattfin-
den. Wer vorher schon seinen
Schrott loswerden will oder grö-
ßere Gegenstände hat, wo es
mehrere helfende Hände braucht,
kann sich per Mail an
schrott@niedersfeld.info wenden.
Auch telefonisch ist die Aktions-
truppe Schrott unter 02985 806
9853 erreichbar. Alle Infos gibt es
auch auf der Homepage
www.niedersfeld.info
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Modernes Traumhaus als
zweites Zuhause
Viel Licht, offene Räume und groß-Viel Licht, offene Räume und groß-Viel Licht, offene Räume und groß-Viel Licht, offene Räume und groß-Viel Licht, offene Räume und groß-
artige artige artige artige artige AusblickAusblickAusblickAusblickAusblicke auf die maleri-e auf die maleri-e auf die maleri-e auf die maleri-e auf die maleri-
sche Natur:sche Natur:sche Natur:sche Natur:sche Natur: Dieses  Dieses  Dieses  Dieses  Dieses WWWWWohnhaus inohnhaus inohnhaus inohnhaus inohnhaus in
Küstelberg ist ein modernes Zu-Küstelberg ist ein modernes Zu-Küstelberg ist ein modernes Zu-Küstelberg ist ein modernes Zu-Küstelberg ist ein modernes Zu-
hause, das durch den geschicktenhause, das durch den geschicktenhause, das durch den geschicktenhause, das durch den geschicktenhause, das durch den geschickten
Einsatz von Holz,Einsatz von Holz,Einsatz von Holz,Einsatz von Holz,Einsatz von Holz, großen F großen F großen F großen F großen Fensterensterensterensterenster-----
flächen und innovflächen und innovflächen und innovflächen und innovflächen und innovativer ativer ativer ativer ativer TTTTTechnikechnikechnikechnikechnik
ästhetisch überzeugt.ästhetisch überzeugt.ästhetisch überzeugt.ästhetisch überzeugt.ästhetisch überzeugt.     AußerdemAußerdemAußerdemAußerdemAußerdem
erfüllt es höchste erfüllt es höchste erfüllt es höchste erfüllt es höchste erfüllt es höchste Ansprüche anAnsprüche anAnsprüche anAnsprüche anAnsprüche an
Energieeffizienz und Barrierefrei-Energieeffizienz und Barrierefrei-Energieeffizienz und Barrierefrei-Energieeffizienz und Barrierefrei-Energieeffizienz und Barrierefrei-
heit.heit.heit.heit.heit.     VVVVVon der Planung bis zuron der Planung bis zuron der Planung bis zuron der Planung bis zuron der Planung bis zur
schlüsselfertigen Übergabe lagschlüsselfertigen Übergabe lagschlüsselfertigen Übergabe lagschlüsselfertigen Übergabe lagschlüsselfertigen Übergabe lag
der Fokus auf Flexibilität und ei-der Fokus auf Flexibilität und ei-der Fokus auf Flexibilität und ei-der Fokus auf Flexibilität und ei-der Fokus auf Flexibilität und ei-
nem kundenorientierten nem kundenorientierten nem kundenorientierten nem kundenorientierten nem kundenorientierten Ansatz.Ansatz.Ansatz.Ansatz.Ansatz.
Der 149 m² große Zweitwohnsitz
besticht durch seinen offenen,
nachhaltigen Baustil mit starkem
Fokus auf den wohngesunden

gen Materialien und moderner
Technik unterstützt.
Firma Wiese und Heckmann war
von der Entwurfs- und Bauantrags-
planung bis zur schlüsselfertigen
Ausführung des modernen Hau-
ses in Küstelberg involviert.
Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann schauen Sie doch mal auf
unserer Homepage
www.moderner-holzbau.de vorbei.
Unter der Rubrik Hausbau >
Homestory finden Sie eine aus-
führliche Homestory zum Pro-
jekt und erfahren mehr über die
Erfahrungen der Bauherren bei
der Realisierung ihres Traum-
hauses.

Baustoff Holz, der in
Kombination mit
großen Fensterflä-
chen und weiß ge-
strichenen Wänden
eine warme und ru-
hige Atmosphäre
schafft.
Besondere High-
lights sind das mo-
derne Badezimmer
mit Sauna, eine
großflächige Terras-
se mit herrlichem
Ausblick in die Natur und die in-
novative Haustechnik. Auch in Sa-
chen Energieeffizienz und Nach-
haltigkeit besitzt das Wohnhaus
Vorbildcharakter. Ausgestattet mit
einer Photovoltaikanlage, einer
Luft-Wasser-Wärmepumpe und
einem Pelletofen sorgt das Haus
für niedrige Energiekosten und
eine angenehme Wohnatmosphä-
re. Die ökologische Balance wird
durch den Einsatz von nachhalti-
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Förderfähige Heizungsmodernisierung mit Viessmann
Förderung für Ihre nachhaltige Heiztechnik

Modernes Mehrfamilienhaus mit Wärmepumpe, PV-Anlage und WallboxModernes Mehrfamilienhaus mit Wärmepumpe, PV-Anlage und WallboxModernes Mehrfamilienhaus mit Wärmepumpe, PV-Anlage und WallboxModernes Mehrfamilienhaus mit Wärmepumpe, PV-Anlage und WallboxModernes Mehrfamilienhaus mit Wärmepumpe, PV-Anlage und Wallbox Der Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-Siedlinghausen

Die Bundesregierung legt im
Gebäudeenergiegesetz GEG
und in der Bundesförderung ef-
fiziente Gebäude BEG Ziele,
Gesetze und Fördermöglichkei-
ten zur Reduktion der Treib-
hausgase und zum Ausstieg aus
fossilen Brennstoffen fest.

Dieser Förderkompass hilft Ih-
nen, in diesem komplexen
Umfeld den Überblick zu behal-
ten.
Für Ihre Förderung, wie z. B. für
eine neue Wärmepumpe, wer-
den maximal 30.000 Euro för-
derfähige Kosten anerkannt.

Der maximale Zuschuss davon
beträgt 70%, also 21.000 Euro.
Die Investitionssumme von
30.000 Euro pro Einfamilien-
haus ist einmalig.
Wenn dieser Betrag ausge-
schöpft ist, wird bis zum Jahr
2040 keine weitere Förderung

ausgezahlt, auch wenn weitere
Heizungsmodernisierungen in
dem Gebäude erfolgen.

FörderProfi: Online direkt zu Ih-FörderProfi: Online direkt zu Ih-FörderProfi: Online direkt zu Ih-FörderProfi: Online direkt zu Ih-FörderProfi: Online direkt zu Ih-
rer Förderungrer Förderungrer Förderungrer Förderungrer Förderung
Das Thema Förderung ist kom-
pliziert.
Mit dem FörderProfi bietet Vies-
smann deshalb einen Online-
Service, der den gesamten Pro-
zess von der Prüfung und Bean-
tragung bis zur Auszahlung von
Fördermitteln ganz einfach di-
gital unterstützt.
Sie profitieren dabei von einem
reibungslosen und schnellen
Ablauf.
Der FörderProfi ist Ihr zuverläs-
siger digitale Partner bei der
Beantragung staatlicher För-
dermittel für neue Heizsyste-
me und die Optimierung beste-
hender Heizsysteme.

FörderFörderFörderFörderFörder-Gar-Gar-Gar-Gar-Garantie - exklusiv fürantie - exklusiv fürantie - exklusiv fürantie - exklusiv fürantie - exklusiv für
Viessmann ProdukteViessmann ProdukteViessmann ProdukteViessmann ProdukteViessmann Produkte
Beim Austausch Ihrer alten Hei-
zung können Sie von einer at-
traktiven staatlichen Förderung
von bis zu 70% profitieren.
Für die Berechnung Ihrer maxi-
malen Fördersumme und den Er-
halt einer Förder-Garantie wen-
den Sie sich an einen Viess-
mann Fachpartner.
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Zeitlose Eleganz von
„Volimea grandezza“ vom
Malerbetrieb Schnorbus

Zeitlos elegante Wandbeschich-Zeitlos elegante Wandbeschich-Zeitlos elegante Wandbeschich-Zeitlos elegante Wandbeschich-Zeitlos elegante Wandbeschich-
tung von Volimeatung von Volimeatung von Volimeatung von Volimeatung von Volimea

Edle Wandoberfläche mit Kupfer-Edle Wandoberfläche mit Kupfer-Edle Wandoberfläche mit Kupfer-Edle Wandoberfläche mit Kupfer-Edle Wandoberfläche mit Kupfer-
farben von Volimeafarben von Volimeafarben von Volimeafarben von Volimeafarben von Volimea

Blickfang in Silber mit Struktur von VolimeaBlickfang in Silber mit Struktur von VolimeaBlickfang in Silber mit Struktur von VolimeaBlickfang in Silber mit Struktur von VolimeaBlickfang in Silber mit Struktur von Volimea

Der Malerbetrieb Schnorbus ausMalerbetrieb Schnorbus ausMalerbetrieb Schnorbus ausMalerbetrieb Schnorbus ausMalerbetrieb Schnorbus aus
ZüschenZüschenZüschenZüschenZüschen verleiht Ihren Wänden
eine zeitlos-elegante Noblesse
mit schillernden farblichen Akzen-
ten und außergewöhnlichen
Strukturen.- Dank der fugenlosen
Spachtel mit authentisch wirken-
der Metalloptik von „VolimeaVolimeaVolimeaVolimeaVolimea

tik-Bronze Veredelung sowie Rost-
Spachtel mit Antik-Messing. In
Verbindung mit Lichteinfall tre-
ten wechselnde Eindrücke und Ef-
fekte durch die kreativ struktu-
rierten und gemusterten Oberflä-
chen auf, die den Räumen ein au-
ßergewöhnliches Ambiente verlei-
hen.
Wandbeschichtungen von gran-gran-gran-gran-gran-
dezzadezzadezzadezzadezza verfügen im Gegensatz zu
Tapeten über eine große Robust-
heit, starke Haftkraft und Langle-
bigkeit. Renovierungsintervalle
werden somit verlängert.
Der Grundspachtel von grandez-grandez-grandez-grandez-grandez-
zazazazaza dient der Modellierung und ist
in unterschiedlichen Strukturen
und Farben erhältlich. Alle Ober-
flächen lassen sich anschließend
durch die metallischen Spachtel
und Patinas veredeln.
Ihr Malerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb Schnorbus berät
Sie gerne zu Ihrer individuellen,
fugenlosen Wand- und Bodenge-
staltung. [BL]

grgrgrgrgrandezzaandezzaandezzaandezzaandezza“. Die brandzertifizier-
te Effektbeschichtung von gran-gran-gran-gran-gran-
dezzadezzadezzadezzadezza eröffnet unzählige Gestal-
tungsmöglichkeiten.
Zu den Gestaltungsmöglichkeiten
von grandezzagrandezzagrandezzagrandezzagrandezza zählen veredelte
Blattgoldimitationen, Lederopti-
ken mit Patina oder mit einer An-
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Ö f f e n t l i c h e N i e d e r s c h r i f t
über die 30. Sitzung (X. Wahlperiode) - des Haupt- und Finanzausschusses am 10.09.2024
Sitzungsort:Sitzungsort:Sitzungsort:Sitzungsort:Sitzungsort: Rathaus, Ratssaal
Sitzungsdauer:Sitzungsdauer:Sitzungsdauer:Sitzungsdauer:Sitzungsdauer: 18:00 - 20:42
Uhr
Anwesend sind:Anwesend sind:Anwesend sind:Anwesend sind:Anwesend sind:
1 Ausschussvorsitzender Beck-
mann, Michael
2 Ausschussmitglied Bundkir-
chen, Timo
3 Ausschussmitglied Burmann,
Jörg
4 Ausschussmitglied Firley, Tor-
ben
5 Ausschussmitglied Geltz, Ma-
thias
6 Ausschussmitglied Kräling,
Bernd
7 Ausschussmitglied Mammey,
Marc-Michael
8 Stellv. Ausschussmitglied Nig-
gemann, Jürgen
9 Ausschussmitglied Pape, Joa-
chim
10 Stellv. Ausschussmitglied
Reuter, Joachim
11 Ausschussmitglied Schmidt,
Christian
12 Ausschussmitglied Schnur-
busch, Heike
13 Ausschussmitglied Sunder,
Frank
14 Ausschussmitglied Süshardt,
Mario
15 Ausschussmitglied Vielhaber,
Sebastian
VVVVVon der on der on der on der on der VVVVVerwerwerwerwerwaltung:altung:altung:altung:altung:
Stadtverwaltungsrat Bastian
Östreich
Stadtamtsrat Joachim Sögtrop
Verwaltungsfachwirtin Rabea
Kappen
Ve rwa l tungs fachanges te l l t e
Pauline Schmitt (Schriftführerin)
Sonstige Sonstige Sonstige Sonstige Sonstige Anwesende:Anwesende:Anwesende:Anwesende:Anwesende:
Offene Kinder- und Jugendtreff
Winterberg Edwin Goop und
Hannah Kreitner
(zu Pkt. 3.1)
Kreisdirektor und Geschäftsfüh-
re r
der SZW GmbH Dr. Drathen (zu
Pkt. 4.1)
Entschuldigt sind:Entschuldigt sind:Entschuldigt sind:Entschuldigt sind:Entschuldigt sind:
Ausschussmitglied Spanke,
Christian
Ausschussmitglied Stoetzel,
Christoph
Vor dem Einstieg in die Tages-
ordnung begrüßt Bürgermeister
Michael Beckmann alle anwe-
senden Ausschussmitglieder,
die Kolleginnen und Kollegen

der Verwaltung, sowie die Gäs-
te zur heutigen Sitzung des
Haupt- und Finanzausschusses.
Öffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche Sitzung
Punkt 1:Punkt 1:Punkt 1:Punkt 1:Punkt 1:
Feststellung der ordnungsge-
mäßen Ladung, der Tagesord-
nung sowie der Beschlussfähig-
keit
Bürgermeister Michael Beck-
mann stellt nach der Begrüßung
zunächst fest, dass zur heuti-
gen Sitzung gemäß der Ge-
schäftsordnung fristgerecht und
formgerecht mit der
zugestellten Tagesordnung ein-
geladen worden und der Haupt-
und Finanzausschuss be-
schlussfähig sei. Hierzu werden
keine Einwände geäußert.
Punkt 2:Punkt 2:Punkt 2:Punkt 2:Punkt 2:
Prüfung der Befangenheit gem.
§ 43 i.V.m. § 31 GO NRW
Keines der anwesenden Rats-
mitglieder hat sich zu den auf
der Tagesordnung stehenden
Punkten gem. § 43 i.V.m § 31
GO NRW für befangen erklärt.
Punkt 3:Punkt 3:Punkt 3:Punkt 3:Punkt 3:
Zentrale Dienste, Bildung und
Digitalisierung Punkt 3.1:
Kinder- und Jugendarbeit
hier: Vorstellung der inhaltli-
chen Arbeit und der aktuellen
Zahlen der Offenen Tür Winter-
berg
Bürgermeister Michael Beck-
mann begrüßt Edwin Goop und
Hannah Kreitner von der Offe-
nen Tür Winterberg. Nach einer
kurzen Vorstellung gehen Herr
Gopp und Frau Kreitner
anhand einer kurzen Power-Prä-
sentation näher auf die Arbeit
und die Zahlen der Offenen Tür
ein:
• Zentraler Standort in der Ha-
genstraße
• kurze Vorstellung der Räum-
lichkeiten und der verschiede-
nen kostenlosen Angebote für
die Kinder
• die vertretenen Nationalitä-
ten der Kinder in der OT
• die Kooperationspartner
• Zahlen und Fakten, 2023 und
2024 im Vergleich
Anschließend entwickelt sich
eine kurze Fragerunde, an der
sich Ausschussmitglieder aus
verschiedenen Fraktionen be-

teiligen und unter anderem fol-
gende Themen angesprochen
werden:
• mögliche weitere Kooperati-
on mit den Vereinen
• das Verfahren bei einem Ver-
dacht auf Kindeswohlgefähr-
dung
• das zur Verfügung stehende
Geld für Projekte und Sachkos-
ten
• eine Kontaktaufnahme mit
den Kindern/Jugendlichen an
den sog. „Hot Spots“ wird ver-
sucht durch Herrn Goop, um auf
die Angebote OT aufmerksam
zu machen. Ein Streetworker sei
aus Sicht von Edwin Goop nicht
notwendig, da man auch in der
Stadt unterwegs sei.
Der Haupt- und Finanzaus-
schuss nimmt die Ausführungen
zur OT Winterberg zustimmend
zur Kenntnis und bedankt sich
für das großartige Engagement
der Akteure.
Punkt 3.2:Punkt 3.2:Punkt 3.2:Punkt 3.2:Punkt 3.2:
Vergabe des Heimatpreises der
Stadt Winterberg 2024
Es wird vereinbart über die Ver-
gabe des Heimatpreises in ge-
heimer Abstimmung zu ent-
scheiden.
Beschluss:
Der Haupt- und Finanzaus-
schuss beschließt, den Heimat-
preis 2024 wie folgt zu verge-
ben:
1. Platz 3.000,00 €: Kolpingju-
gend Siedlinghausen
2. Platz 1.500,00 €: Theater-
spielgruppe Neuastenberg
3. Platz 500,00 €: Heimat- und
Geschichtsverein Winterberg
e.V
Punkt 4:Punkt 4:Punkt 4:Punkt 4:Punkt 4:
Finanzen
Punkt 4.1:Punkt 4.1:Punkt 4.1:Punkt 4.1:Punkt 4.1:
Vorstellung des PV-Projekts der
Sportzentrum Winterberg Hoch-
sauerland GmbH (SZW)
hier: mündlicher Bericht durch
Kreisdirektor und Geschäftsfüh-
rer der SZW GmbH Dr. Drathen
Bürgermeister Michael Beck-
mann begrüßt Herrn Dr.
Drathen, der anhand einer Po-
wer- Point Präsentation das PV-
Projekt der SZW vorstellt. Er
geht insbesondere auf die fol-
genden Punkte ein:

• die Projektziele sowie die
grundsätzliche Rahmenplanung
• den aktuellen Planstand
• die ausgeschriebenen und
mögliche zusätzliche Potentia-
le
• die wirtschaftlichen Auswir-
kungen und Kostenkalkulatio-
nen
Hinweis: Die Präsentation ist
der Niederschrift im Bürgerin-
formationssystem als Anlage
beigefügt.
Anschließend entwickelt sich
eine kurze Fragerunde, an der
sich Ausschussmitglieder aus
verschiedenen Fraktionen be-
teiligen und unter anderem fol-
gende Themen angesprochen
werden:
• die Beteiligung des Marken-
verbandes Winterberg ist noch
in Klärung
• Schutz der Anlagen vor Van-
dalismusschäden mittels Kame-
raüberwachung
• eine Wärmerückgewinnung
der Kühlanlage sei unwirt-
schaftlich
• eine vor Ort Speicherung der
Energie sei ebenfalls unwirt-
schaftlich und werde daher
nicht verfolgt
Der Haupt- und Finanzaus-
schuss nimmt die Ausführungen
von Herrn Dr. Drathen zustim-
mend zur Kenntnis.
Punkt 4.2:Punkt 4.2:Punkt 4.2:Punkt 4.2:Punkt 4.2:
Haushalt 2024
hier: Bericht zur Ausführung des
Haushaltes zum 31.08.2024
Kämmerer Bastian Östreich in-
formiert anhand einer Präsen-
tation über den aktuellen Stand
zur Ausführung des Haushaltes
zum 31.08.2024. Herr Östreich
geht dabei ausführlich auf die
folgenden Themenfelder näher
ein:
• Stand einzelner Finanzpositi-
onen zum 31.08.2024
• Entwicklung der Liquidität so-
wie der Verschuldung
• Stand einzelner Investitionen
• Ausblick auf das Jahr 2025
Hinweis: Die Präsentation ist im
Bürgerinformationssystem als
Anlage zur Niederschrift hinter-
legt.
Anschließend an seine Ausfüh-
rung entwickelt sich eine um-
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fassende Diskussion, an wel-
cher sich Ausschussmitglieder
aus verschiedenen Fraktionen
beteiligen und insbesondere
folgende Themen angesprochen
werden:
• bei den Investitionen seien
die Ausgaben deutlich geringer
als die geplanten Investitionen,
da z.B. für den Umbau des Gym-
nasiums zunächst mehr veran-
schlagt wurde. Allerdings sei
der Wert der mittlerweile be-
auftragten Investitionen deut-
lich höher, da zum Beispiel die
Baumaßnahmen Buchenweg
oder das Feuerwehrhaus Zü-
schen fast vollständig beauf-
tragt seien, allerdings noch
kein Mittelabfluss getätigt wor-
den sei.
• die Aufstockung der Aus-
gleichsrücklage in den letzten
Jahren sei positiv zu sehen
• auf Nachfrage geht Bürger-
meister Michael Beckmann kurz
auf die personellen Veränderun-
gen und die Umstrukturierung
der Verwaltung ein. Unter an-
derem bestehe die Verwaltung
seit dem 01.09. wieder aus 4
Fachbereichen. Die Stelle der
Fachbereichsleitung für den
neuen Fachbereich 1 Zentrale
Dienste, Bildung und Digitali-
sierung sei intern ausgeschrie-
ben gewesen und sei nun mit
Rabea Kappen als neue Fach-
bereichsleiterin besetzt, die
Funktion des Allgemeinen Ver-
treters werde Bastian Östreich
zukünftig wahrnehmen. Die Ge-
schäftsbereiche Finanzen, Ord-
nung und Bauen wird Bastian
Östreich verantwortlich leiten.
Der Fachaufsicht über den Ge-
schäftsbereich Personal, EDV,
Wahlen, Schulen und Organi-
sation liegt bei Bürgermeister
Beckmann.
Punkt 5:Punkt 5:Punkt 5:Punkt 5:Punkt 5:
Ordnung, Arbeit und Soziales
Punkt 5.1:Punkt 5.1:Punkt 5.1:Punkt 5.1:Punkt 5.1:
Weiterführung des Konzeptes
für das kommunale Parkraum-
management
hier: Systemvergleich Parkschein-
automaten/digitales Parkraum-
management ohne Schranke
Beschluss:
Der Haupt- und Finanzaus-
schuss beauftragt die Verwal-
tung, das System des digitalen

Parkraummanagements ohne
Schranken weiter zu prüfen und
zu konkretisieren, dazu Ge-
spräche mit den verschiedenen
Anbietern zu führen sowie kon-
krete Angebote einzuholen.
Abstimmungsergebnis: Einstim-
mig, 0 Enthaltung(en)
Punkt 6:Punkt 6:Punkt 6:Punkt 6:Punkt 6:
Mitteilungen
Punkt 6.1:Punkt 6.1:Punkt 6.1:Punkt 6.1:Punkt 6.1:
Mitteilung 1
Fachbereichsleiter Sögtrop be-
richtet zum Themenkomplex
Verkehr über die erfolgte Rück-
meldung der Abteilungsleiterin
Betrieb und Verkehr beim Lan-
desbetrieb Straßen NRW.
Darin wird vorgeschlagen, dass
die Stadt Winterberg für die
Ortsdurchfahren der stark fre-
quentieren Bundesstraßen in
Niedersfeld und Züschen eine
Geschwindigkeitsreduzierung
auf Tempo 30 beantragen solle,
mit der Begründung des Lärm-
schutzes für die Anwohner. Dies
sei durch die Novellierung der
Straßenverkehrsordnung nun
grundsätzlich möglich, setze
aber Lärmberechnungen voraus,
die wiederrum von Straßen
NRW selbst durchgeführt wer-
den müssen. Die Verwaltung
werde daher den Antrag auf Ge-
schwindigkeitsreduzierung bei
der zuständigen Straßenver-
kehrsbehörde einreichen. Wei-
tere verkehrsrechtliche Themen
werden im Rahmen eines Orts-
termins mit Straßen NRW
demnächst erörtert, die Ver-
waltung wird entsprechend be-
richten.
Punkt 6.2:Punkt 6.2:Punkt 6.2:Punkt 6.2:Punkt 6.2:
Mitteilung 2
Bürgermeister Michael Beck-
mann berichtet kurz von einem
Termin mit dem Landesbetrieb
Straßen NRW. Unter anderem
seien dort die Tempo 40 Redu-
zierung auf der B 480 von Win-
terberg nach Züschen sowie die
Feuerwehreinsätze im Herrloh-
Tunnel thematisiert worden.
Der zuständige Landesbetrieb
werde sich die Maßnahmen an-
schauen und die Verwaltung
werde dazu nach Rückmeldung
berichten.
Punkt 6.3:Punkt 6.3:Punkt 6.3:Punkt 6.3:Punkt 6.3:
Mitteilung 3
Fachbereichsleiter Bastian Ös-

treich beschreibt kurz die er-
folgten Schritte im Bereich
Windenergie nach der letzten
Ratssitzung. Nach der dortigen
Beschlussfassung habe man
das Anzeigeverfahren an den
Hochsauerlandkreis gestartet.
Auch sei zwischenzeitlich die
beabsichtigte Besetzung der
Gesel lschafterversammlungen
juristisch bestätigt worden.
Zudem habe man die Rechts-
anwälte Baumeister mit der Er-
stellung der Ex-ante Transpa-
renzbekanntmachungen beauf-
tragt. Gemeinsam mit KTE wer-
de man nun den weiteren
Zeitplan aufstellen.
Punkt 7:Punkt 7:Punkt 7:Punkt 7:Punkt 7:
Anfragen
Punkt 7.1:Punkt 7.1:Punkt 7.1:Punkt 7.1:Punkt 7.1:
Anfrage 1
Auf Nachfrage des Vorsitzenden
der FDP-Fraktion hinsichtlich
der aktuellen Asylsituation in
Winterberg teilt Fachbereichs-
leiter Joachim Sögtrop mit, dass
in der nächsten Sitzung des
Haupt- und Finanzausschusses
dazu ein ausführlicher Bericht
geplant sei.
Punkt 7.2:Punkt 7.2:Punkt 7.2:Punkt 7.2:Punkt 7.2:
Anfrage 2
Weiter fragt der Vorsitzende
der FDP-Fraktion bezüglich der
Sondernutzung des Extrablattes
in der Pforte an. Fachbereichs-
leiter Joachim Sögtrop bestä-
tigt, dass die Sondernutzung bis
in Richtung des Handelsman-
nes abgesprochen sei.
Punkt 7.3:Punkt 7.3:Punkt 7.3:Punkt 7.3:Punkt 7.3:
Anfrage 3
Der Vorsitzende der CDU-Frak-
tion spricht die Verkehrsrege-
lung auf der Ursulinenstraße
und Auf der Wallme an. Wäh-
rend der Schulzeiten würden
dort viele Eltern mit erhöhter
Geschwindigkeit fahren und
viele Autos parken. Man müsse
hier die Unfallgefahr minimie-
ren. Bürgermeister Michael
Beckmann erklärt, dass auf-
grund der neuen Straßenver-
kehrsordnung beispielsweise
nun auch temporäre Straßen-
sperrungen zulässig seien. Man
werde hier nochmals mögliche
Lösungsvorschläge prüfen.
Punkt 7.4:Punkt 7.4:Punkt 7.4:Punkt 7.4:Punkt 7.4:
Anfrage 4
Hinsichtlich der wiederholten

verspäteten Abholung der gel-
ben Säcke in der Kernstadt bit-
tet der Vorsitzende der CDU-
Fraktion die Verwaltung, mit der
Fa. Lobbe in Kontakt zu treten.
Punkt 7.5:Punkt 7.5:Punkt 7.5:Punkt 7.5:Punkt 7.5:
Anfrage 5
Ein Ausschussmitglied der CDU-
Fraktion aus Niedersfeld berich-
tet, dass offenkundig
insbesondere LKW-Fahrer die
Ampel bei Rot auf der B 480
gelegentlich überfahren wür-
den.
Diese Gefährdung für die Fuß-
gänger und insbesondere Schul-
kinder solle der Polizei mitge-
teilt werden, mit der Bitte um
regelmäßige Kontrollen. Die
Verwaltung wird den Hinweis
an die für den fließenden Ver-
kehr zuständige Polizei weiter-
geben.
Punkt 7.6:Punkt 7.6:Punkt 7.6:Punkt 7.6:Punkt 7.6:
Anfrage 6
Auf Nachfrage eines Ausschuss-
mitglieds der CDU-Fraktion aus
Winterberg hinsichtlich der
kürzlich im Stadtgebiet aufge-
hängten Werbeplakate des
NEXO Winterberg erklärt Fach-
bereichsleiter Joachim Sögtrop,
dass es sich hierbei um eine
illegale Plakatierung handele.
Der Betreiber werde aufgefor-
dert, diese Plakate aus dem öf-
fentlichen Verkehrsraum, also
von städtischen Flächen, zu ent-
fernen.
Punkt 7.7:Punkt 7.7:Punkt 7.7:Punkt 7.7:Punkt 7.7:
Anfrage 7
Das gleiche Ausschussmitglied
der CDU-Fraktion aus Winter-
berg fragt zu den Verbotsschil-
dern an den Schulen. Joachim
Sögtrop teilt mit, dass man mit
diesen Verbotsschildern versu-
che den Vandalismus an den
Schulgebäuden und besonders
die Nutzung als Treffpunkt
durch die Jugendlichen in den
Abendstunden zu verhindern.
Damit hätte die Polizei eine
rechtliche Handhabe. Über die
Möglichkeit einer Videoüberwa-
chung außerhalb der Schulzei-
ten stehe man im Austausch
mit der Datenschutzbeauftrag-
ten des Hochsauerlandkreises.
Michael BeckmannMichael BeckmannMichael BeckmannMichael BeckmannMichael Beckmann
Ausschussvorsitzender
Pauline SchmittPauline SchmittPauline SchmittPauline SchmittPauline Schmitt
Schriftführerin

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus den städtischen GremienAus den städtischen GremienAus den städtischen GremienAus den städtischen GremienAus den städtischen Gremien
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Neue Eltern-Kind-Gruppe
„Griffbereit“ im DRK
Familienzentrum
Winterberg

Eltern - Kind -
Bewegungsstunde

Kursangebot im Bildungs-
und Exerzitienhaus St.
Bonifatius

Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...Ende: Kirchen, Kindergärten, Schulen ...

Vom 07.11.2024 - 12.12.2024 bie-
ten das DRK Familienzentrum
Winterberg donnerstags von 14.30
- 15.30 Uhr eine Bewegungsstun-
de für Eltern mit ihren Kindern
an.
Das Angebot richtet sich an Kin-
der im Alter von 8 -18 Monaten
und findet in der Turnhalle des
DRK Familienzentrums Winter-
berg, Am Rad 16, statt.
Während der Turnstunden entde-

cken die Kinder im Krabbelalter
spielerisch ihre Bewegung und
Motorik. Sie können sich auspro-
bieren, neue Dinge kennenlernen
und mit anderen Kinder in Kon-
takt kommen. Die Eltern können
sich austauschen und ihre Kinder
unterstützen.
Interessierte Familien können
sich ab sofort im DRK Familien-
zentrum unter der Telefonnummer
02981/92948 0 anmelden.

Im Bildungs- und Exerzitienhaus
St. Bonifatius in Winterberg-Elke-
ringhausen bieten wir vom 16. bis
18. Dezember 2024 das Seminar
„Alltagsinsel für „Alltagsinsel für „Alltagsinsel für „Alltagsinsel für „Alltagsinsel für TTTTTrrrrrauernde mitauernde mitauernde mitauernde mitauernde mit
Blick nach vorn“Blick nach vorn“Blick nach vorn“Blick nach vorn“Blick nach vorn“ an:
Zeit zum Innehalten - Zuversicht
und Vertrauen gewinnen
Die kleine Auszeit mitten im All-
tag bietet die Möglichkeit, zur
Ruhe zu kommen und den per-
sönlichen Bedürfnissen nachzu-
spüren. Was können Sie nach dem
Tod eines geliebten Menschen
selbst tun, um die „Landschaft
ihres Lebens“ neu zu gestalten?
Mit der Vielfalt der Gefühle um-
zugehen, ohne die Zuversicht zu
verlieren, erscheint oft unmög-

lich. Der Austausch in der Grup-
pe und das Mitgefühl für die Si-
tuation des anderen können Licht
und Trost in den eigenen Weg der
Trauer bringen. Zeiten der Stille,
in der Natur, das gemeinsame
Erleben und kreative Methoden
unterstützen Sie, Impulse und
Zuversicht für den Alltag zu ge-
winnen.
Ihre Anmeldung zu dem Kurs rich-
ten Sie bitte an:
Bildungs- und Exerzitienhaus
St. Bonifatius
Bonifatiusweg 1 - 5
59955 Winterberg-Elkeringhausen
Fon: 02981 9273 - 0
Email: info@bonifatius-elkering
hausen.de

Im DRK-Familienzentrum Win-
terberg trafen sich Mutter mit
ihren Kleinkindern aus unter-
schiedlichen Kulturen zum ge-
meinsamen Fruhstuck. In Zu-
sammenarbeit mit dem kommu-
nalen Intergrationszentrum
Arnsberg, sowie Kipepeo Win-
terberg wurden aus allen Orts-
teilen der Stadt Winterberg jun-
ge Familien in das DRK-Famili-
enzentrum Winterberg eingela-
den. Unter dem Motto „Essen
verbindet“ kamen die Familien
zusammen und verbrachten ei-
nen unterhaltsamen und kurz-
weiligen Vormittag.
Aus diesem Treffen hat sich die
Eltern-Kind-Gruppe „Griffbe-
reit“ wieder neu gebildet. Ab

dem 18. Oktober 2024 von 9 -
11 Uhr startet die Gruppe, die
von einer unserer ehrenamtli-
chen Elternbegleiterinnen, Berl-
lant und Alimatou, durchgeführt
wird. Ziel der Gruppe ist es, ver-
schiedene Kulturen kennenzu-
lernen und neue Kontakte zu
knüpfen. In der Gruppe wird jede
Woche viel gemeinsam gespielt,
gesungen und entdeckt. So pas-
siert spielerisch Inklusion, so-
wohl bei den Eltern als auch bei
den Kindern und der Austausch
untereinander wird gefördert.
Interessierte Eltern können sich
gern weiterhin mit ihren Klein-
kindern (9Mon.-3Jahre) im Fa-
milienzentrum Winterberg unter
02981/929480 anmelden.
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Freitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Weststraße 16, 57392 Schmallenberg, 02972/4029

Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Montag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. November
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Dienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. November
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstraße 11, 59964 Medebach, 02982/297

Mittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. November
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Bundesstraße 142, 59909 Bestwig, 02904/97570

Donnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. November
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Freitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. November
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Samstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. November
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Montag, 11. NovemberMontag, 11. NovemberMontag, 11. NovemberMontag, 11. NovemberMontag, 11. November
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Dienstag, 12. NovemberDienstag, 12. NovemberDienstag, 12. NovemberDienstag, 12. NovemberDienstag, 12. November
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstraße 11, 59964 Medebach, 02982/297

Mittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. November
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Donnerstag, 14. NovemberDonnerstag, 14. NovemberDonnerstag, 14. NovemberDonnerstag, 14. NovemberDonnerstag, 14. November
Apotheke FörsterApotheke FörsterApotheke FörsterApotheke FörsterApotheke Förster
Bahnhofstraße 3, 59939 Olsberg, 02962/97390

Freitag, 15. NovemberFreitag, 15. NovemberFreitag, 15. NovemberFreitag, 15. NovemberFreitag, 15. November
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Josef-Rüther-Straße 3, 59939 Olsberg, 02962/4330

Samstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. November
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Sonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. November
Markt-Apotheke OlsbergMarkt-Apotheke OlsbergMarkt-Apotheke OlsbergMarkt-Apotheke OlsbergMarkt-Apotheke Olsberg
Markt 1, 59939 Olsberg, 02962/97060

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
Änderungen sind jederzeit möglich.Änderungen sind jederzeit möglich.Änderungen sind jederzeit möglich.Änderungen sind jederzeit möglich.Änderungen sind jederzeit möglich.     Auch abrufbar überAuch abrufbar überAuch abrufbar überAuch abrufbar überAuch abrufbar über
wwwwwwwwwwwwwww.akwl.de/notdienstkalender.akwl.de/notdienstkalender.akwl.de/notdienstkalender.akwl.de/notdienstkalender.akwl.de/notdienstkalender.php.php.php.php.php

HYPNOSE + BERATUNG
KNIPSCHILD
Rauchentwöhnung im Unternehmen-
Ausfallzeiten reduzieren- Kosten senken -
Produktivität steigern- Maßgeschneiderte
Lösungen für Unternehmenserfolg

Burkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard Knipschild

Der Hypnose- und Motivations-
coach Burkhard Knipschild bie-
tet maßgeschneiderte Lösungen
für Ihren Unternehmenserfolg,
dank „Business-Hypnose“ an.
Die betriebliche, gesundheitli-
che Förderung ist in ein bedeu-
tender Witschaftsfaktor in der
Unternehmensstrategie und soll-
te nicht vernachlässigt werden.
Ziel dabei ist es, Ressourcen zu
stärken und krankheitsbeding-
te Kosten zu senken. Auch psy-
chische Belastungen und ge-
sundheitsschädliches Verhalten
wie z.B. Rauchen tragen zu sol-
chen immensen Kosten für Un-
ternehmen bei. Die NachteileDie NachteileDie NachteileDie NachteileDie Nachteile
durch rauchende Erwerbstätigedurch rauchende Erwerbstätigedurch rauchende Erwerbstätigedurch rauchende Erwerbstätigedurch rauchende Erwerbstätige
bedeuten für Unternehmen 30 -bedeuten für Unternehmen 30 -bedeuten für Unternehmen 30 -bedeuten für Unternehmen 30 -bedeuten für Unternehmen 30 -
40% Mehrkosten durch erhöh-40% Mehrkosten durch erhöh-40% Mehrkosten durch erhöh-40% Mehrkosten durch erhöh-40% Mehrkosten durch erhöh-
ten Krankenstand (Studie NID)ten Krankenstand (Studie NID)ten Krankenstand (Studie NID)ten Krankenstand (Studie NID)ten Krankenstand (Studie NID)
und ein schlechtes soziales Kli-und ein schlechtes soziales Kli-und ein schlechtes soziales Kli-und ein schlechtes soziales Kli-und ein schlechtes soziales Kli-
ma zwischen Rauchern undma zwischen Rauchern undma zwischen Rauchern undma zwischen Rauchern undma zwischen Rauchern und
NichtrNichtrNichtrNichtrNichtrauchern.auchern.auchern.auchern.auchern. Außerdem eine
sinkende Produktivität durch
Rauchpausen. Allein durch den
Wegfall der Raucherpausen
spart ein Unternehmen viel Geld
(lt. Studie der DAK 2019 und Stat.
BA. rauchen 30% der Erwerbs-
tätigen bei 5 - 7 Raucherpausen
pro Tag). Hier ein moderates Re-
chenbeispiel, welches zeigt, was
Raucherpausen in Geld und Zeit
ausgedrückt, für Unternehmen
bedeuten: Gehen wir pro MitarGehen wir pro MitarGehen wir pro MitarGehen wir pro MitarGehen wir pro Mitar-----
beiterIn bei einem 8-stündigenbeiterIn bei einem 8-stündigenbeiterIn bei einem 8-stündigenbeiterIn bei einem 8-stündigenbeiterIn bei einem 8-stündigen
Arbeitstag von einer durch-Arbeitstag von einer durch-Arbeitstag von einer durch-Arbeitstag von einer durch-Arbeitstag von einer durch-
schnittl ichen Zigarettenpauseschnittl ichen Zigarettenpauseschnittl ichen Zigarettenpauseschnittl ichen Zigarettenpauseschnittl ichen Zigarettenpause
von nur 6 Minuten aus, dannvon nur 6 Minuten aus, dannvon nur 6 Minuten aus, dannvon nur 6 Minuten aus, dannvon nur 6 Minuten aus, dann
sind das bei 5 Zigarettenpau-sind das bei 5 Zigarettenpau-sind das bei 5 Zigarettenpau-sind das bei 5 Zigarettenpau-sind das bei 5 Zigarettenpau-
sen 30 Minuten pro sen 30 Minuten pro sen 30 Minuten pro sen 30 Minuten pro sen 30 Minuten pro Arbeitstag.Arbeitstag.Arbeitstag.Arbeitstag.Arbeitstag.
Beispiel: Bei einer angenomme-Beispiel: Bei einer angenomme-Beispiel: Bei einer angenomme-Beispiel: Bei einer angenomme-Beispiel: Bei einer angenomme-
nen Betriebsgröße von 100 Ernen Betriebsgröße von 100 Ernen Betriebsgröße von 100 Ernen Betriebsgröße von 100 Ernen Betriebsgröße von 100 Er-----
werbstätigen rauchen davon 30werbstätigen rauchen davon 30werbstätigen rauchen davon 30werbstätigen rauchen davon 30werbstätigen rauchen davon 30
Erwerbstätige. Daraus ergibtErwerbstätige. Daraus ergibtErwerbstätige. Daraus ergibtErwerbstätige. Daraus ergibtErwerbstätige. Daraus ergibt
sich folgende Rechnung:sich folgende Rechnung:sich folgende Rechnung:sich folgende Rechnung:sich folgende Rechnung:     AnzahlAnzahlAnzahlAnzahlAnzahl
rauchender MitarbeiterInnen 30rauchender MitarbeiterInnen 30rauchender MitarbeiterInnen 30rauchender MitarbeiterInnen 30rauchender MitarbeiterInnen 30
x 30 Min.x 30 Min.x 30 Min.x 30 Min.x 30 Min. pro  pro  pro  pro  pro Arbeitstag = 900Arbeitstag = 900Arbeitstag = 900Arbeitstag = 900Arbeitstag = 900
Min.Min.Min.Min.Min. = 15 Std./A = 15 Std./A = 15 Std./A = 15 Std./A = 15 Std./ATTTTT.....     Ausgegan-Ausgegan-Ausgegan-Ausgegan-Ausgegan-
gen jährlich von 220 gen jährlich von 220 gen jährlich von 220 gen jährlich von 220 gen jährlich von 220 Arbeitsta-Arbeitsta-Arbeitsta-Arbeitsta-Arbeitsta-
gen ergibt das 220 gen ergibt das 220 gen ergibt das 220 gen ergibt das 220 gen ergibt das 220 AAAAATTTTT..... x 15 x 15 x 15 x 15 x 15
Stunden = 3.300 Stunden.Stunden = 3.300 Stunden.Stunden = 3.300 Stunden.Stunden = 3.300 Stunden.Stunden = 3.300 Stunden.     An-An-An-An-An-
genommene Kgenommene Kgenommene Kgenommene Kgenommene Kosten je osten je osten je osten je osten je Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-

stunde in Euro: 30,- € - das ent-stunde in Euro: 30,- € - das ent-stunde in Euro: 30,- € - das ent-stunde in Euro: 30,- € - das ent-stunde in Euro: 30,- € - das ent-
spricht 3.300 Std. x 30,- € =spricht 3.300 Std. x 30,- € =spricht 3.300 Std. x 30,- € =spricht 3.300 Std. x 30,- € =spricht 3.300 Std. x 30,- € =
99.000 € Kosten durch verlore-99.000 € Kosten durch verlore-99.000 € Kosten durch verlore-99.000 € Kosten durch verlore-99.000 € Kosten durch verlore-
ne ne ne ne ne Arbeitsstunden.Arbeitsstunden.Arbeitsstunden.Arbeitsstunden.Arbeitsstunden. Das sind Das sind Das sind Das sind Das sind
3.300 verlorene 3.300 verlorene 3.300 verlorene 3.300 verlorene 3.300 verlorene ArbeitsstundenArbeitsstundenArbeitsstundenArbeitsstundenArbeitsstunden
durch Zigarettenpausen.durch Zigarettenpausen.durch Zigarettenpausen.durch Zigarettenpausen.durch Zigarettenpausen.
„Raucherentwöhnungs-Hypno-
se“ bietet sich als effizientes
Werkzeug an, um die Ausfallzei-
ten und die dadurch entstehen-
den Kosten im Unternehmen zu
senken. Während der Hypnose
stellt der Hypnosecoach ein di-
rekte Verbindung mit dem Un-
terbewusstsein des Klienten her,
um bei ihm positive Verände-
rungen zu bewirken und diese
in seinem Bewusstsein fest zu
verankern. Nutzen Sie diese ef-
fiziente Möglichkeit. „HYPNO-
SE + BERATUNG KNIPSCHILD“
bietet Ihnen die maßgeschnei-
derte Lösung für Ihr Unterneh-
men. [BL]
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Rat und Hilfe

Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:     Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-
ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-
beratungberatungberatungberatungberatung
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Hauptstraße 30 in Win-
terberg
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176/12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de

NotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxen
Der Notdienstbezirk für  Hallen-
berg-Medebach-Winterberg und
Schmallenberg-Eslohe.
Die zentrale Notdienstpraxis be-
findet sich für diesen Bezirk am
MVZ Bad Fredeburg, Im Ohle 31,
57392 Schmallenberg.
Dienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sind
Montag, Dienstag, Donnerstag:
18 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag:
13 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr
Zu diesen Zeiten ist die Praxis un-
ter der Rufnummer 02974/9689616
erreichbar.
KKKKKernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-
heit eines heit eines heit eines heit eines heit eines Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 20 Uhr
Mittwoch und Freitag
16 bis 17 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag
10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
An Sa./So. und Feiertagen ist für
die Winterberger (Hallenberger
und Medebacher) Patienten die
Notfallpraxis am St. Franziskus
Hospital dienstbereit. In der Fran-
ziskusstraße 2 ist die Praxis von 8
bis 22 Uhr unter 02981/8021000
erreichbar.
Kernsprechzeiten mit Anwesenheit
eines Arztes sind 10 bis 12 Uhr und
16 bis 18 Uhr
CaritaskCaritaskCaritaskCaritaskCaritaskonferenz St.onferenz St.onferenz St.onferenz St.onferenz St. J J J J Jakakakakakobus obus obus obus obus Win-Win-Win-Win-Win-
terbergterbergterbergterbergterberg
Ansprech-Telefonnummer:
02981/6846 (Karin Sommer)
Der Secondhandshop der Caritas-Secondhandshop der Caritas-Secondhandshop der Caritas-Secondhandshop der Caritas-Secondhandshop der Caritas-
kkkkkonferenz St.onferenz St.onferenz St.onferenz St.onferenz St. J J J J Jakakakakakobus obus obus obus obus WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
ist nun wieder im Edith-Stein-Haus
Auf der Wallme in Winterberg zu
den folgenden Zeiten geöffnet:
Jeden 1., 2. und 3. Montag im Mo-
nat von 14 bis 16 Uhr und jeden 1.
Samstag im Monat von 10 bis 12

Uhr. An jedem Termin kann ge-
brauchte, saubere Kleidung abge-
geben werden und wird auch aus-
gegeben.
Caritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz SiedlinghausenCaritas-Konferenz Siedlinghausen
Telefon: 02983/8118
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Notsituationen,
Besuchsdienste, Gesprächskreise
für Pflegende und Alleinstehende,
Behördenbegleitung, „Mobil(e)“ -
Sprechstunde der Caritas jeden 4.
Dienstag im Monat von 10 bis 11
Uhr im katholischen Pfarrheim (au-
ßer im Dezember)
Caritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz Niedersfeld
Telefon: 02985/8717
Hilfe zur Selbsthilfe, Hilfe für Mit-
menschen in Notsituationen, Be-
suchsdienste in Krankenhäusern
und Seniorenheimen, Seniorenar-
beit, sozialer Warenkorb, Senio-
renmessen, Angebote von Vorträ-
gen wichtiger zeitgemäßer The-
men für jedermann
Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-
konfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatung
0291/9086960
winterberg@donumvitae.org
Öffnungszeiten:
dienstags 9 bis 11 Uhr
im DRK-Familienzentrum,
Am Rad 16
Staatl. anerkannte Beratungsstel-
le für Schwangerschaftskonflikte,
Beratung und Begleitung während
und nach der Schwangerschaft bis
zum 3. Lebensjahr des Kindes, In-
formationen und Beratung zur
Empfängnisverhütung, ge-
schlechtsspezifische sexual-päda-
gogische Präventionsarbeit und
Beratung
Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-
terberg eterberg eterberg eterberg eterberg e.V.V.V.V.V.....
Telefon: 0151 15669840
Es geht darum, Schwerkranke und
deren Angehörige auf ihrem Weg
zu begleiten, Trauerbegleitung

Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband VdK Hochsauerland-VdK Hochsauerland-VdK Hochsauerland-VdK Hochsauerland-VdK Hochsauerland-
kreiskreiskreiskreiskreis
Stiftsplatz 3, 59872 MeschedeMeschedeMeschedeMeschedeMeschede
0291/902240 / 9022420
Pers. Sprechstunde: Donnerstag 8
bis 11 und 14 bis 18 Uhr / nur mit
Termin
Telefon von 9 bis 12 Uhr - nicht amnicht amnicht amnicht amnicht am
Donnerstag!Donnerstag!Donnerstag!Donnerstag!Donnerstag!
In der Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg jeden 3.
Dienstag im Monat von 14.30 bis
15.30 Uhr
Hagenstr. 19 - Quartiersbüro des
Roten Kreuzes / nur mit Termin:
termine-hsk-@vdk.de
Der Sozialverband VdK steht allen
Menschen offen und vertritt die In-
teressen von allen Sozialversicher-
ten, von Menschen mit Behinde-
rungen, chronisch Kranken, Rent-
nerinnen und Rentnern, Patient-
innen und Patienten gegenüber der
Politik und bei den Sozialgerichten.
VdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der Stadt
Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:
Ortsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /Grönebach
0174/5858498
VdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband Siedlinghausen
Telefon: 01718972737
VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
Telefon: 02981/508077
VdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband Züschen
Telefon: 015142451593

VdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband Hesborn
Telefon: 02984/2182
Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St. Georg  Georg  Georg  Georg  Georg WWWWWestfalenestfalenestfalenestfalenestfalen
Süd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbH
Kontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und Beratungsstelle
Heike Will und Florian Klaholz
Telefon: 02981/802929
Kontakt- und Beratungsstelle für
Menschen mit psychischen Erkran-
kungen und der Angehörigen so-
wie für Menschen mit psychosozi-
alen Problemen, Beratungsange-
bot, Einzel- und Gruppengesprä-
che, Offener Treffpunkt, Freizeit-
gestaltung, gemeinsame Ausflüge,
Angehörigengesprächskreise für
psychisch Erkrankte
Kath. Beratungsstelle für Ehe-, Fa-Kath. Beratungsstelle für Ehe-, Fa-Kath. Beratungsstelle für Ehe-, Fa-Kath. Beratungsstelle für Ehe-, Fa-Kath. Beratungsstelle für Ehe-, Fa-
milien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragenmilien- und Lebensfragen
Telefon: 02961/4400
eheberatung-brilon@erzbistum-
paderborn.de
Öffnungszeiten:
nach telefonischer Vereinbarung
Monatg bis Freitag: 9 bis 12 Uhr
Beratung für Menschen, die sich in
belastenden Konfliktsituationen
befinden, unabhängig von Alter,
Konfession und Weltanschauung.
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über…
Tipps bei beginnender Demenz?
Ich schreibe in der männlichen
Form!
TTTTTeil 1 Informationeneil 1 Informationeneil 1 Informationeneil 1 Informationeneil 1 Informationen
Wie ich im letzten Artikel ange-
kündigt habe, möchte ich Ihnen
heute einige Informationen, aber
auch Tipps bei beginnender De-
menz unterbreiten. Ich werde in
den kommenden Artikeln dem
umfangreichen Thema Demenz
widmen. Wenn Probleme mit
dem Gedächtnis und/oder ab-
rupte Änderungen von Verhal-
tensweisen auftreten, macht sich
der jeweilige Mensch oder sein
Umfeld, nicht ganz unbegründet,
Sorgen, ob es sich um eine be-
ginnende Demenz handelt. Aber
Vorsicht: bei manchen Men-
schen handelt es sich nurnurnurnurnur um
normale Alterungsprozesse. Das
Umfeld sagt beispielsweise gern
einmal: mein Vater oder mein
Nachbar Herr Mustermann ist
dement! Leute, Leute, DemenzDemenzDemenzDemenzDemenz
ist eine Erkrankung, dieist eine Erkrankung, dieist eine Erkrankung, dieist eine Erkrankung, dieist eine Erkrankung, die
ärztl icherseits diagnostiziertärztl icherseits diagnostiziertärztl icherseits diagnostiziertärztl icherseits diagnostiziertärztl icherseits diagnostiziert
wird!wird!wird!wird!wird! Ähnlich wie das Magen-
geschwür. Wenn mein Nachbar
mir erzählt, dass ihm häufig übel
ist, kann ich auch nicht in der
Nachbarschaft erzählen: wuss-
tet ihr schon, dass Herr Muster-
mann ein Magengeschwür hat?
Was ich damit meine? Weder der
Angehörige, noch der Nachbar
stellen die Diagnose Demenz!

Ich sage mir häufig: vor Öffnen
des Mundes, Gehirn einschal-
ten! Feld-, Wald- und Wiesendi-
agnostika können viel Unheil
anrichten. Wer möchte schon,
wenn ein etwas „tütteliger
Mensch“ (wie ich), dass seine
Familie oder Nachbarschaft
gleich Demenz diagnostiziert?
Was müssen Sie nun tun, wenn
Sie sich Sorgen machen, an De-
menz erkrankt zu sein?
Ihre Gründe können wie folgt
sein: Sie erinnern sich nicht
mehr an ein wichtiges Ereignis
vom Anfang der Woche, Sie ha-
ben manchmal Wortfindungsstö-
rungen, Sie haben Probleme mit
Ihrer Konzentration, manchmal
wissen sie nicht welchen Tag und
welche Uhrzeit wir haben, oder
es fällt Ihnen schwer, sich in frem-
der Umgebung zurechtzufinden.
Zuerst einmal kontaktieren Sie
vertrauensvoll ihren Hausarzt.
Dieser wird Sie dann wahrschein-
lich an einen Neurologen oder
Psychiater überweisen. Dort fin-
det dann eine ausführliche Un-
tersuchung statt. Beispielsweise
eine Befragung der betroffenen
Person und seiner Angehörigen,
psychologische Tests, Blut-und
Urinuntersuchungen, sowie ein
EEG und ein CT (jede einzelne
Untersuchung liegt im Ermessen
des Facharztes). Eine möglichst

frühe Diagnosestellung ist sehr
wichtig, der Betroffene erhält
Gewissheit, er kann sich mit der
Krankheit auseinandersetzen,
kann Beratungsstellen aufsu-
chen, kann frühzeitig medika-
mentös behandelt werden, kann
sein Umfeld informieren und Vor-
sorge treffen. Bekommt jetzt
Herr Mustermann die Diagnose
Demenz, so ist es für mich sehr
wichtig, dass er auf Verständnis
in der Familie trifft.
Es muss sich immer vor Augen
geführt werden, dass sich der
betroffene Mensch meist bei Di-
agnosestellung der Tragweite
bewusst ist, sich traurig fühlt,
manchmal auch wütend auf die
Situation, Hilflosigkeit kann ent-
stehen, geschuldet der verän-
derten Situation oder er wird
ohnmächtig gegenüberstehen-
den und der Mensch kann sehr
aufgewühlt sein.
Wenn versucht wird, sich in die
Lage des Betreffenden zu ver-
setzen, so sollte doch
beispielsweise seitens des Ehe-
partners Verständnis, Empathie
und Fingerspitzengefühl Voraus-
setzung im Umgang mit dem
Betroffenen sein.
Ich durfte während meiner be-
ruflichen Tätigkeit hier bei Apo-
care ein „Paradebeispiel“ eines
pflegenden Angehörigen, einer

demenzkranken Dame erleben.
Mit seinem Beispiel werde ich
den zweiten Teil beginnen. Es
ist wirklich eine große Heraus-
forderung mit demenziell er-
krankten Menschen umzugehen.
Manchmal gelingt es gut,
manchmal auch nicht. Deshalb
möchte ich Ihnen zu Beginn mei-
nes nächsten Artikels, mein „Pa-
radebeispiel“ nicht vorenthal-
ten.
„Demenz bedeutet nicht das Ende„Demenz bedeutet nicht das Ende„Demenz bedeutet nicht das Ende„Demenz bedeutet nicht das Ende„Demenz bedeutet nicht das Ende
der Liebe, sondern einen anderender Liebe, sondern einen anderender Liebe, sondern einen anderender Liebe, sondern einen anderender Liebe, sondern einen anderen
Weg sie zu zeigen.“Weg sie zu zeigen.“Weg sie zu zeigen.“Weg sie zu zeigen.“Weg sie zu zeigen.“

In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer



Mitteilungsblatt Winterberg | 50. Jahrgang | Nr. 22 | Freitag, 01. November 2024 | Kw 44 | mitteilungsblatt-winterberg.de/e-paper30

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 15. November 2024Freitag, 15. November 2024Freitag, 15. November 2024Freitag, 15. November 2024Freitag, 15. November 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.11.2024 um 10 Uhr07.11.2024 um 10 Uhr07.11.2024 um 10 Uhr07.11.2024 um 10 Uhr07.11.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Arm-
band-, und Taschenuhren, Zahngold,
Militaria, Rollatoren.
Fr.Schwarz:  0163 2414868
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Infrarot-Technik für Ihr Zuhause
Anzeige

TiefenwirkungTiefenwirkungTiefenwirkungTiefenwirkungTiefenwirkung. Haben Sie sich
auch schon mal gefragt, warum
die Sonnenstrahlen selbst nach
Millionen von Kilometern durch
den kalten Weltraum immer
noch die Kraft haben, Wärme
zu spenden? Das Geheimnis
sind die infraroten Strahlen.
Denn sie wärmen den Körper
direkt, ohne dass sich die Luft-
temperatur erhöht. Erst wenn
Sie auf die Haut treffen, entfal-
ten sie ihre Fähigkeit, Atome
und Moleküle in Schwingungen
zu versetzen. So wird Energie
frei, die wir als Wärme von
innen empfinden. So kann in
der Infrarotkabine bei Tempe-
raturen im Wohlfühlbereich ent-
spannt werden, während die
Tiefenwärme die körpereigenen
Heilungskräfte von innen heraus
aktiviert.
WWWWWellnessellnessellnessellnessellness..... Der Aufenthalt in ei-
ner Infrarotkabine ist ein ech-
tes Wellness-Erlebnis, das sich
rundum positiv auf Körper &
Geist auswirkt. Hier bietet sich
die ideale Gelegenheit, um dem

Körper die Aufmerksamkeit und
Beachtung zu schenken, für die
im Alltag oft keine Zeit bleibt.
Sorgen und Stress verfliegen, die
Gedanken finden Ruhe, ein be-
sonderes Wohlgefühl stellt sich
ein. Die Infrarotwärmekabine ist
eine Insel der Stille und Kraft,
die dabei unterstützt, die innere
Balance wieder herzustellen und
neue Energie zu schöpfen.
VitalitätVitalitätVitalitätVitalitätVitalität. In der Infrarotkabine
steigert die Tiefenwärme die Blut-
zirkulation, regt die Durchblutung
und den Stoffwechsel an. Reini-
gungs- und Heilungsprozesse des
Körpers werden unterstützt. So
kann die regelmäßige Nutzung
einer Infrarotkabine zur Stärkung
des Immunsystems beitragen,
den Blutdruck regulieren, Ver-
spannungen und Schmerzen des
Bewegungsapparates vorbeugen
und teilweise bestehende Be-
schwerden lindern.
BalanceBalanceBalanceBalanceBalance. Ein Beautyprogamm für
Haut und Figur, ein leichtes Fit-
nesstraining für den gesamten
Organismus, ein Wellness-Erleb-

nis für Geist und Seele sowie ef-
fektive Gesundheitsvorsorge. Die
Infrarotwärmekabine verbindet
all dies miteinander und kommt
somit dem heute häufig geäu-
ßerten Wunsch entgegen, sich in
kurzer Zeit etwas Gutes zu tun.
Dieses ganzheitliche Genusser-
lebnis bringt Körper & Seele in
Einklang und steigert somit Le-
bensqualität und Lebensfreude.
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit. Beim Kauf einer In-
frarotwärmekabine achten Sie
bitte darauf, dass sich die Wär-
mekabine im gesunden Infrarot
B-Bereich oder C-Bereich und
nicht im ungesunden A-Bereich
bewegen.
DesignDesignDesignDesignDesign. Die modernen Infrarot-
kabinen sind nicht mehr nur ein-
fach ein Holzblock mit Tür, son-
dern begeistern durch Wertigkeit
und Qualität. Die neuen Infrarot-
wärmekabinen überzeugen
durch ihre neue Optik der Außen-
verkleidung und Inneneinrich-
tung.
Eine ausgefeilte Strahler- und
Steuerungstechnik werden

durch die optischen Reize des
Farblichts und des MP3-Play-
ers noch hervorgehoben.
Mit der Infrarotwärmekabine
können Sie sich Ihre Wellnes-
soase einfach direkt nach
Hause holen. Egal ob im Bad,
Schlafzimmer oder auch Ne-
benraum, die Infrarotkabine
ist eine geschlossene Kabine
und kann auf einen beliebi-
gen Untergrund aufgestellt
werden. Durch die trockene
Wärme benötigt man keinen
Wandabstand oder eine sepa-
rate Lüftung, wie bei der klas-
sischen Sauna. Die Infrarot-
wärmekabine wird steckdo-
senfertig aufgestellt und Sie
können sofort mit dem rela-
xen beginnen. Mehr Informa-
tionen bekommen Sie am bes-
ten in einer Fachausstellung
in Ihrer Nähe. Dort können Sie
die Funktionen einer Infrarot-
kabine einmal selbst austes-
ten und sich über die verschie-
denen Infrarotsysteme bera-
ten lassen.
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